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7 den Trauerfeierlichkeiten in England.

des deutſchen Kaiſers Ueberfahrt und Ankunft.
die Kaiſerjacht „Hohenzollern“ mit Seiner Majeſtät
deutſchen Kaiſer an Vord iſt, wie ſchon gemeldet,

Nitwoch abend bei Port Viktoria eingetroffen, wo der Kaiſer
Donnerstag morgen geblieben iſt, um ſich dann mit einem

azuge nach London zu be eben. An der Mündung der
nſe ſind während der letzten Tage viele fremde Fürſtlichkeiten
etroffen, und die e auf den Feſtungswerken des
egehafens haben infolgedeſſen faſt ununterbrochen den vor-
ſriebenen Salut abgefeuert. Mittwoch abend wurde die
ſohenzollern“ bereits am Horizont ſichtbar, als ſoeben für den
rinzen Heinrich der Niederlande der Ehrenſalut über den Wellen
lang. Kaiſer Wilhelm aber ließ, als das Land in Sicht

m durch ein drahtloſes Telegramm den Wun ſch ausſprechen,
F'nit Rückſicht auf den Tod des Königs kein
alut für ihn abgegeben werden möge, und ſo ſchwiegen die

monen, als die „Hohenzollern“ langſam in den Hafen ein-
unpfte. Die Bewohner der kleinen Hafenſtadt
ten ſch in großer Zahl auf dem Quai verſammelt und
trachteten ſchweigend das Gin laufen der Kaiſerjacht.
an konnte deutlich den Kaiſer in großer Admirals-
niform auf Deck ſehen. Alle Häupter entblößten
ich, der Monarch dankte ernſt, Hoch- und Hurrarufe wurden in
nbetracht der Landestrauer nicht ausgebracht.

Sofort, nachdem die „Hohenzollern“ feſtgemacht hatte, wurde
ine telephoniſche Verbindung zwiſchen ihr und dem
juckinghampalaſte hergeſtellt, und der Kaiſer führte
in auf telephoniſchem Wege ein kurzes Geſpräch mit
önig Georg. Er zeigte ihm ſeine Ankunft an und ſprach
m noch einmal in herzlichen Worten ſein Beileid aus. Abends
eiſte dann der Kaiſer mit den Herren ſeines Gefolges allein;
wurde nicht, wie ſonſt üblich, ein Diner an Bord gegeben. Der

ertreter einer engliſchen Zeitung brachte in Erfahrung, daß der
giſer während der Ueberfahrt nach London faſt ununterbrochen
f deck geweſen ſei. Er ſei ſehr ernſt und traurig geweſen.

n der Begleitung des deutſchen Kaiſers auf
her Fahrt von Port Victoria nach London befanden ſich der
ellmarſchall Lord Roberts, General Sir Leopold
waine, Oberſt Legge, der Botſchafter Graf Wolff-
kettern ich und der deutſche Marineattachee bei der Botſchaft
m London Kapitän Widenmann. An den Zugängen zum Bahn-

gf ſowie auf den nach dem Buckinghampalaſt führenden Straßen

ten ſch große Menſchenmengen angeſammelt. Auf
r befanden ſich außer den Mitgliedern der Botſchaft

er deutſche Generalkonſul Geheime Legationsrat Dr. Johannes
nd mehrere hundert Zuſchauer, darunter viele Angehörige der
eutſchen Kolonie.

Ueber des Kaiſers Ankunft in London wird
jeneldet: Kaiſer Wilhelm, der gegen 101 Uhr in
fort Viktoria an Land gegangen war, iſt mittags mit
Fonderzug auf dem Viktoria-Bahnhof in London einge
roffen. Zum Empfang des deutſchen Kaiſers
varen auf dem Bahnhof anweſend König Georg,
herzog von Cornwall, Prinz Heinrich von
zreußen, Herzog von Connaught, Prinz
rthur von Connaught, Prinz Chriſtian von
EhleswigHolſtein, Prinz Franz von Teck, Herzog von
rayll, der frühere Botſchafter in Berlin
Sir Frank Lascelles und das Perſonal der
kaiſerlichen Botſchaft.

Kurz vor Ankunft des Zuges erſchienen der König
ind die übrigen Fürſtlichkeiten. Sobald der
Bug hielt, verließ der Kaiſer mit entblößtem
haupt den Wagen, trat ſchnell auf den König
Georg zu, ergriff mit beiden Händen die Rechte
es Königs und küßte ihn aufbeideWangen.
Eodann begrüßte der Kaiſer, immer noch ent-
lßten Hauptes, die Herzöge von Cornwall und Connaught

wie die anderen fürſtlichen Herrſchaften.
Nach Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge begaben

h dann die Fürſtlichkeiten in das Wartezimmer und
hen von dort nach einigen Minuten nach dem
d inaham-Palgſt. Jnfolge des traurigen Anlaſſes des
uchs enthielt ſich die Volksmenge auf den Straßen
er lauten Kundgebung, aber jedermann entblößte ſein
Hupt, als der Kaiſer vorüberfuhr, und die Damen winkten
mit den Taſchentüchern.

Kaiſer Wilhelm und König Georg fuhren
z nach 3 Uhr in Begleitung der beiderſeitigen Gefolge

m geſchloſſenen Wagen nach der W eſtminſter- Halle.
ar der Fahrt nach der WeſtminſterHalle ſtattete
er Wilhelm dem Könige und der Königin
n Narlborough-Houſe einen Befuch ab.

u In der Begleitung des Kaiſers und des Königs auf
e a nach der WeſtminſterHalle befand ſich der König
ninſte gier. Die Majeſtäten wurden im Hofe des Weſt

Kann alaſtes von dem Lordgroßkammerherrn Earl of
nis on, dem Earl Marfhall Herzog von Norfolk, dem

rn Harcourt und Sir Schomberg Kerr Me. Donnell
denen und in das Jnnere geleitet, Während dieher durch die Volksmenge ſchritten entblößten ſich
her aller Häupter. Die Majeſtäten ver

en fünfzehn Minuten in tiefer Trauer in

Anſicht teile offenbar die deutſche Reg

Freitag, 20. Mai 1910.
der Halle und kehrten ſodann nach dem Marlborough-
Houſe zurück.

Während die Majeſtäten in der Weſtminſterhalle verweilten,
dauerte der Zuſtrom der Menge in die Halle fort. Die Maje-
ſtäten beobachteten mehrere Minuten lang die an dem Sarge
vorüberziehende Menge; dann betraten ſie den Raum rings um
den Katafalk. Der Kaiſer legte am Sarge einen pracht-
vollen Kranz nieder. Darauf knieten der Kaiſer und der
König nieder und verharrten einige Minuten im Gebet. Als
ſie ſich erhoben, waren ſie ſichtlich ſehr bewegt und drückten ſich
die Hände. Dieſe Szene machte auf die Menge einen tiefen
Eindruck. ß

Der Kaiſer nahm nach der Rückkehr von der Weſt
minſter-Halle mit der königlichen Familie den Tee ein.
Donnerstag abend fand im Buckingham-Palaſt Familien-
tafel ſtatt. An dem Diner im Buckingham-Palaſt nahmen
alle in London anweſenden fremden Fürſtlich-
keiten, Prinzen und Spezialgeſandt-
ſchaften teil. Kaiſer Wilhelm ſaß zur
Rechten des Königs.

Außer den Deputationen vom 1. Garde-Dragoner Regiment
und dem HuſarenRegiment Nr. 5 in Stolp, Regimentern, von
denen König Eduard Chef war, iſt auch eine Abordnung des
Küraſſier- Regiments Graf Geßler (Rheiniſches) Nr. 8,
das in Deutz garniſoniert und deſſen Chef der jetzige König von
England iſt, in London eingetroffen. Die Deputation ſetzt ſich
aus dem Regimentskommandeur, dem älteſten Rittmeiſter und
dem Regimentsadjutanten zuſammen.

Außer den bereits mitgeteilten engliſchen Preßſtimmen
zur Ankunft des Kaiſers iſt noch folgende des „Daily Tele
graph“ von Jntereſſe:

Ritterlichkeit wurde mit Ritterlichkeit vergolten, als der
Kaiſer vor nahezu zehn Jahren bei einer ebenſo ernſten Veran
laſſung zu uns kam, und die aufrichtige Anerkennung ſeiner un
vergeſſen. gebliebenen Ritterlichkeit und ver-
wandtſchaftlichen Gefühle bringen wir ihm auch jetzt wieder aus
vollem Herzen entgegen. Seit jener Zeit hat ſich in Bezug auf
Monarchen wie auch ſonſt in der Welt vieles geändert, aber
Kaiſer Wilhelm iſt im Verlaufe dieſer Zeit nur als noch
ſtärkere Perſönlichkeit hervorgetreten, und wie er der
Welt durch den Glanz ſeiner jüngeren Jahre imponierte, ſo
imponiert er ihr jetzt noch mehr durch die Kraft ſeiner Selbſt
beherrſchung. Seine Anweſenheit unter uns bedeutet mit
den edelſten Tribut, der dem Andenken König
Eduards, des Friedensſtifters, gezollt wird.

Die offene Tür in Perſien
Die ruſſiſche Regierung hat eine längere Dar-

legung ihrer Anſichten über die perſiſche Frage in halb-
amtlicher Weiſe erlaſſen: Daraus wird erſichtlich, daß man
in Petersburg jeder kleinen Konzeſſion einen politiſchen
oder ſtrategiſchen Wert beizumeſſen geneigt iſt. Dadurch
droht aber die Zuſage der offenen Tür für Perſien wertlos
zu werden. Die halbamtliche Darlegung des Petersburger
Kabinetts wird durch folgenden offiziöſen Artikel der
„Roſſija“ wiedergegeben:

Rußland und England hätten niemals eine Kontrolle per
ſiſcher Anleihen bei anderen Staaten beanſprucht. Ueberhaupt
habe Perſien mit beiden Staaten nur über ein kleines Darlehen
verhandelt, und zu deſſen Bedingungen habe auch die Einſetzung
einer Kommiſſion zur Beaufſichtigung der Verwendung des Dar
lehens gehört, wobei eine Teilnahme von Vertretern Rußlands
nicht ins Auge gefaßt geweſen ſei. Da Perſien gegen ruſſi-
ſche und engliſche Banken bedeutende Schuldver-
pflichtungen eingegangen ſei, ſtehe beiden Mächten unbe-
ſtreitbar das Recht zu, darauf zu beſtehen, daß Einnahmepoſten,
durch die Schulden ſichergeſtellt ſind, nicht als Garantien für neue
Verpflichtungen dienen, und daß die von dieſen Banken der
perſiſchen Regierung zu verſchiedenen Zeiten gewährten kleinen
Darlehen vorher in gebührender Weiſe formuliert und ſichergeſtellt
werden. Ebenſowenig ſei die Rede davon geweſen, die Handels-
intereſſen des Dreibundes oder überhaupt irgendeines
Staates zu beengen. Das engliſch-ruſſiſche Abkommen
von 1907 ſetze klar das Prinzip gleicher Rechte für
Handel und Jnduſtrie aller Völker in Perſien feſt,
und die Handlungsweiſe Rußlands wie Englands habe niemals
in Widerſpruch mit dieſen Prinzipien geſtanden. Beide Staaten,
beſonders Rußland, das gegen hundert Millionen für Perſien
aufgewandt, hätten ein unbezweifelbares Recht auf die
politiſche Vorherrſchaft in Perſien und ebenſo dasRecht, zu fordern, daß ihre ſtrategiſchen Intereſſen in den ihren
Grenzen benachbarten Rayons vollkommen geſichert werden. Dieſe

ierung; wenigſtens
berechtige zu dieſer Annahme die vom Reichskanzler Fürſten von
Bülow im Jahre 1909 im Reichstage abgegebene Erklärung, wo
nach die deutſchen Intereſſen in Perſien ausſchließlich wirtſchaft
licher Natur ſeien. Demzufolge habe Deutſchland ſchwerlich
Grund, in dem Umſtande, daß die beiden Mächte das Recht des
Eiſenbahnbaues und einige andere r r vongleichfalls politiſcher und ſtrategiſcher Bedeutung
für ſich beanſpruchen, eine Verletzung deutſcher Rechte
zu erblicken. Wenn Deutſchland geneigt ſei, Rußlands Vorrechte
in Perſien und ſeine volle Bereitwilligkeit anzuerkennen, den
deutſchen Wünſchen hinſichtlich der Handelsintereſſen entgegen

kommen, dann ſei für eine beide Teile vollkommen
efriedigende Verſtändigung über die perſiſchen Angelegenheiten zweifellos ein günſtiger Boden vorhanden.

Die Waldbrände in Preußen.
Das für unſere Volkswirtſchaft wichtige Gebiet der

Waldbrände hatte ſich bislang der amtlichen Statiſtik ent
gogen; erſt vor einigen Wochen hat das Königliche Landes
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amt eine Auszählung nach der Anzahl von Beſitzungen, der
verwüſteten Flächen in Hektar und nach der Höhe des ent
ſtandenen Schadens vorgenommen, und zwar für die fünf
Jahre 1903--1907. Die Ergebniſſe der eingehenden
Unterſuchungen ſind nach mehr als einer Seite hin unge
mein intereſſant. Vor allem leuchtet aus ihnen hervor,

es ein ganz bedeutendes Stück Volksvermögen iſt,
welches alljährlich durch Waldbrände ohne Deckung verloren
geht. Wenn auch ein Teil des Schadens durch Verſicherung
gedeckt iſt, ſo iſt es doch nur ein verſchwindend kleiner, und
dieſer Umſtand iſt vielleicht für die Jntereſſenten eine An
regung, der Frage einer möglichſt weitgehenden Verſiche
rung näherzutreten. Der Geſamtſchaden aus dem Jahr-
fünft 1903 bis 1907 beläuft ſich auf 3 344 831 Mk. Von
dieſem Schaden waren 562 808 Mk. verſichert, zur Aus
zahlung gelangte aber nur ein Entſchädigungsbetrag von
242 567 Mk.

Das Landesamtk nennt dieſe Zuſtände geradezu un
haltbar und bezeichnet die Vorſicht der Verſicherungs
anſtalten der Waldverſicherung gegenüber verſicherungs-
techniſch ganz ungerechtfertigt. Wenn man den durchſchnitk-
lichen Wert eines Hektars Wald mit 500 Mk. einſetzt, ſo
repräſentiert der ganze Waldbeſtand in Preußen einen
Wert von etwa rund 4 Milliarden Mark, und wenn von
dieſen 4 Milliarden in einem Jahrfünft nur 3,34 Mil-
lionen verloren gehen, ſo ſei das Riſiko, das die Verſiche
rungsgeſellſchaft bei einer Waldverſicherung eingehe, doch
nur ſehr gering. Vergleiche man es mit dem Riſiko bei
der Gebäude und Mobiliarverſicherung, ſo zeige ſich, daß
bei dieſen im Durchſchnitte eines Jahres mindeſten 1 vom
Tauſend der verſicherten Werte durch Feuer vernichtet wird,
bei der Waldverſicherung aber noch nicht einmal zwei Zehn
tauſendſtel. Wenn man den abſoluten Schaden, der im ge
nannten Jahrfünft dem Volksvermögen durch Waldbrand
zugefügt ſei, dabei erwäge, ſo erſcheine die Gründung einer
Waldverſicherungsanſtalt als dringend notwendig. Wie bei
der Feuer und Transportverſicherung, könnte ja bei den
großen Werten eine Deckung durch Rückverſicherung ein-
treten, das heißt die Verteilung des Riſikos auf eine Reihe
von Verſicherungsanſtalten.

Die einzelnen Jahre von 1903 bis 1907 ſind in An
ſehung der Waldbrände außerordentlich verſchieden, der
Schaden ſchwankt in angrenzenden Jahren um mehr als
das Achtfache. So beläuft ſich der Geſamtſchaden im
Jahre 1903 auf 176 590 Mk., von denen 20 750 Mk. ver
ſichert waren, und im Jahre 1904 auf 1 344 867 Mk., von
denen 380 725 Mk. durch Verſicherung gedeckt waren. Die
vernichtete Fläche betrug 1903 insgeſamt 1290 Hektar, von
denen 94 verſichert waren. Dagegen 1904 insgeſamt
7931 Hektar mit 507 Hektar verſichertem Beſtand. Das
Schlußjahr der diesmaligen Erhebungen 1907 zeigt einen
Geſamtſchaden von 767 074 Mk., der durch 486 Brände
in 509 Beſitzungen an 2372 Hektar angerichtet wurde. Nur
die Regierungsbezirke Danzig, Bromberg und Aurich
blieben verſchont, während der Bezirk Lüneburg mit 53,
Arnsberg mit 44, Frankfurt mit ebenfalls 44 und Düſſel-
dorf mit 37 Bränden die am meiſten heimgeſuchten waren,
ſoweit die Anzahl der Brände in Betracht kommt. Den
größten Schaden hatte Stettin mit 220 799 Mk., die un
verſichert waren, und Frankfurt mit 189 363 Mk., für die
1104 Mk. als Entſchädigung für Verſicherung gezahlt
wurden. Der von den meiſten Bränden heimgeſuchte Be
zirk Lüneburg hatte nur einen Schaden von 58 057 Mk.,
von dem noch 4666 Mk. als erhaltene Entſchädigung in
Abzug zu bringen ſind.

Deutſches Reich.
Der 60. Geburtstag des Landwirtſchaftsminiſters. Der

preußiſche Landwirtſchaftsminiſter Herr von Arnim (Criewen)
feierte am Donnerstag in voller Rüſtigkeit ſeinen 60. Geburts
tag. Es wird gern und unumwunden anerkannt, daß Herr
von Arnim nach beſten Kräften und mit manchem guten
Erfolge ſich um das Wohl der Landwirtſchaft bemüht hat.

dem verdienten Herrn Miniſter noch ein langes, weiteres
fruchtbares Wirken beſchieden ſein

Eine neue Unterſuchung des Unglücks mit dem „Z. 2“. Es
ſcheint ſich zu beſtätigen, daß der Kriegsminiſter eine neue
umfangreiche Unterſuchung über die Urſache der
Kataſtrophe des W allons bei Weil-burg angeordnet hat, und daß die in Betracht kommenden
Perſonen, namentlich die die Fahrt mitgemacht haben, zur um
gehenden Erſtattung eines genauen Berichtes aufgefordert
worden ſind.

Von der Berliner ruſſiſchen Botſchaft. Am Geburtstage
des Zaren (Donnerstag) fand um 11 Uhr vormittags in der ruſſiſchen
Botſchaft ein feierlicher Gottesdienſt ſtatt, an den ſich eine Frühſtücks

rtafel beim Botſchafter Grafen von der Oſten-Sacken ſchloß,
an der u, a. der Reichskanzler und der Staatsſekretär
des Auswärtigen ſowie die Offiziersdeputationen deutſcher Re
gimenter, deren Chef Kaiſer Nikolaus iſt, teilnahmen.

Von autoritativer ruſſiſcher Stelle wird verſichert, d
die von anderer Seite Wig über den angebli
bevorſtehenden Rücktritt rpſſhen Botſchafters Grafen
von der Oſten-SackenausderLuftgegrifkfenſſt.



Das langjährige Mitglied des preußiſchen Abgeordnetenhanſes

Kammerherr Freiherr Guſtav von Plettenberg (Mehrum)
feiert heute, Freitag, ſeinen 75. Geburtstag.

Zu den Unterſtützungen für Tabakarbeiter. Unter dem
Vorſitze des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes
Wermuth fand Donnerstag im Reichsſchatzamte eine Be
ratung ſtatt mit Vertretern des deutſchen Tabakarbeiter
verbandes, des Verbandes chriſtlicher Tabak und Zigarren-
arbeiter Deutſchlands, des Gewerkvereins deutſcher Zigarren-
und Tabakarbeiter und des Verbandes der Zigarrenſortierer
und Kiſtenbekleber Deutſchlands. Gegenſtand der Beratung
war die künftige Geſtaltung der Unterſtützungen für
TDabakarbeiter, die durch das r n in ihrem
Gewerbe beeinflußt ſind. Heule (Freitag) wird im Reichsſchatz
amte dieſelbe Frage mit Vertretern der deutſchen
Tabakinduſtrie beſprochen. Alsdann ſollen die neuen
Grundſätze ausgearbeitet und vor endgiltiger Entſchließung die
Verbände nochmals gehört werden.

Landwirtſchaftliche Ausſtellung und Farmerbund in
Deutſch-Südweſtafrika. Während der Pfingſtfeiertage fand in
Omaruru eine landwirtſchaftliche Ausſtellung
für die Nordbezirke ſtatt, die große Fortſchritte in der Boden-
kultur, namentlich in Tabak und Mais, weniger jedoch in Vieh-
zucht, aufwies. Gleichzeitig tagte daſelbſt der Farmerbund,
auf deſſen Verſammlung ſämtliche zwölf Farmervereine mit
500 Mitgliedern vertreten waren. Es wurde wichtige und nutz-
bringende Arbeit geleiſtet; die Bemühungen des Reichskolonial-
amts für die Farmer wurden dankbar anerkannt. Ab gelehnt
wurde aber eine in Vorſchlag gebrachte Stellungnahme
zur Diamantenpolititk.

Der Wechſel auf der chineſiſchen Geſandtſchaft. Wie wir
erfahren, iſt auf beſonderen Wunſch des neuen chineſiſchen Ge
ſandten in Berlin, Exzellenz Liang Cheng, Herr Hu Wer
hſien zum zweiten Legationsſekretär der chineſi-
ſchen Geſandtſchaft in Berlin ernannt worden. Der Diplomat
war urſprünglich als Taotai für Mukden deſigniert worden. Als
erſter Legationsſekretär wird Herr Wu Wer yen
an der Berliner Geſandtſchaft funktionieren. General Yin Chang,
der gegenwärtig noch die Geſchäfte des Geſandten beſorgt und in
Berlin weilt, beabſichtigt, die Ankunft des neuen Geſandten ab-
zuwarten. Es iſt zu erwarten, daß Exzellenz Liang Cheng
im Juni mit den beiden neuernannten Legationsſekretären in
Berlin eintreffen wird. Die übrigen Beamten der Geſandtſchaft
werden demnächſt durch den Waiwupu ernannt werden.

Ausland.
Niederlande. Die Zweite Kammer begann die Ver

handlung über den Antrag des Sozialiſten Troelſtra, wonach gegen
den früheren Miniſter Dr. Kuyper eine Unter
ſuchung in der Angelegenheit der Ordensver-
leihungen einzuleiten ſei. Mehrere Redner der Rechten ſowie
der Altliberale Debeaufort erklärten ſich gegen den Antrag,
während andere Redner der Linken für das unbeſchränkte Unter
ſuchungsrecht der Kammer eintraten, ſelbſt wenn es ſich um Dinge
kriminellen Charakters handle. Troelſtra wird morgen zu Worte
kommen.

Der König von Schweden wieder in Budapeſt. König
Guſtav von Schweden iſt Mittwoch aus Bukareſt wieder in
Budapeſt eingetroffen und in der ſchwediſchen Geſandtſchaft abge-
ſtiegen. Er wollte am Donnerstag nachmittag die Jag daus-
ſtellung beſuchen, wo ihm der Schubertbund, der im vorigen
Jahre eine Nordlandsreiſe unternommen hatte, eine Serenade
darbringen wird.

Zur kretiſchen Frage. Die Pforte hat, wie „Sabah“
berichtet, Mittwoch den Botſchaftern der Schutzmächte
ein neues Memorandumübergeben, in dem ſie die
Aufmerkſamkeit der Schutzmächte auf die Eidesleiſtung
der neuen Regierung in Kreta auf den Namen des
Königs der Hellenen lenkt.

Perſien. Miniſterpräſident Sepahdar bleibt
an der Spitze des Kabinetts.

Transvaal. Der Premierminiſter von Transvaal General
Botha hatte mit dem Generalgouverneur Gladſtone eine Be
ſprechung. Dem Vernehmen nach wird Botha die Bildung
des Miniſteriums für die ſüdafrikaniſche Union
übernehmen.

Vereinigte Staaten von Amerika. Der Senat hat mit 40
gegen 23 Stimmen einen Abänderungsantrag zum Eiſen
bahngeſetz angenommen, nach dem bei Klagen, die bei den
Handelsgerichten anhängig gemacht werden, dem Attorney General
die Wahrnehmung der Jntereſſen des Staates übertragen wird,
und dagegen die Jnterſtate Commerce Commiſſion und die Ver-
frachter zu Prozeßparteien gemacht werden.

Aus Nah und Fern.
Bedauerlicher Unglücksfall bei einem Pfingſtſchießen. Bei

einem Schützenfeſt wurde am zweiten Pfingſtfeiertage in Kriewen,
Kreis Koſten, der 26jährige Kaufmannsſohn Staniszewski, der
als Kontrolleur auf dem Schießſtand beſchäftigt war, erſchoſſen.
Ein Schütze hatte eine falſche Scheibe beſchoſſen. Staniszewski,
der an dieſer Scheibe ſtand, erhielt einen Schuß in die Lunge, er
war ſofort tot.

Zur Dynamitexploſion auf Kuba. Die Dynamit-
exploſion in der Kaſerne der Landpolizei in Pinar
del Rio hat ſich ereignet, während Arbeiter damit beſchäftigt
waren, das Dhnamit in die Kaſerne hineinzuſchaffen. Es er-
folgten zwei Exploſionen, im ganzen ſind 3000 Pfund Dynamit
explodiert. Man nimmt an, daß das Unglück dadurch veranlaßt
iſt, daß ein Arbeiter eine Kiſte mit Dynamit zur Erde fallen ließ.
Es wird beſtätigt, daß 100 Perſonen umgekommen ſind,
ebenſo viele ſollen verletzt ſein. Die Mehrzahl der Getöteten
gehört der Landpolizei an, doch ſollen auch Polizeioffiziere und
viele Einwohner der Stadt durch umherfliegende Trümmer von
Mauerwerk getötet worden ſein.

Auf einer Segelpartie ertrunken. Ein Fräulein Hildebrand
aus Berlin ſtürzte bei einer Segelpartie auf dem Kroſſinſee in-
folge eines plötzlichen Windſtoßes ins Waſſer und ertrank.

Ein alter Betrüger verhaftet. Ein ruſſiſch-polniſcher Kauf
mann namens Hildebrand betrieb mehrfach Nachnahmeſchwinde-
leien. Beſonders benutzte er dazu Hotels in der Provinz. Er
wurde am Donnerstag in Berlin feſtgenommen, als er in ſeiner
Wohnung gerade im Begriff war, den Betrag einer Nachnahme-
ſendung in Empfang zu nehmen.

Das Opfer eines Mordes. Bei der zwiſchen Molkenberg und
Rehberg auſgeſundenen männlichen Leiche handelt es ſich, wie die ge
richtliche Leichenſchau am Donnerstag ergeben hat, um den etwa 60 Jahre
alten Kaufmann Louis Brand aus Brandenburg an der Havel. Am
Freitag findet die Sezierung ſtatt. Die Leiche trug außer ſchweren
Kopſverletzungen noch eine Schnur um den Hals. BVrand, der zuletzt
in Brandenburg zu Beſuch weilte, wurde hier ſeit mehreren Tagen
vermißt.

Zu der Ermordung eines italieniſchen Lehrers durch einen
ſeiner Schüler werden noch folgende Einzelheiten aus Rom ge
meldet: Die Schülertragödie trug ſich in der Sekunda des Victor
Emanuel- Gymnaſiums in Palermo zu. Als der Profeſſor Ghelli,
der lateiniſchen Unterricht gab, das Klaſſenzimmer betrat, erhob
ſich der Sekundaner Sidonni, zeigte dem Profeſſor ſein Zeugnis-
heft und ſagte mit lauter Stimme: „Sie müſſen mir das „Unge
nügend“ im Latein und im Betragen in ein „Genügend“ ver
wandeln!“ Der Lehrer antwortete: „Seien Sie im nächſten
Wierteljahr fleißiger und gehorſamer, ſo wird ſich dies von ſelbſt

ergeben!“ Da zog Sidonni einen kleinen Revolver aus der Taſche
und ſchoß ſeinen Lehrer nieder; mit einem zweiten Schuß ins

Herz ſtreckte er ſich ſelbſt zu Boden. Einige Schüler ſprangen
ihrem Profeſſor bei und trugen den Ohnmächtigen in ein nahe-

elegenes Hoſpital, andere bemühten ſich um den Selbſtmörder,ßer aber bereits verſchieden war. Man fand in ſeiner Taſche einen

Brief mit der Aufſchrift: „An meine Kameraden von der Sekunda.
Zu öffnen nach dem Morde!“ Darunter war ein Totenſchädel

gezeichnet. m 7Eine hartnäckige Selbſtmörderin. Jn Zabrze ſtürzte ſich
eine Frau in einem Schwermutsanfall aus dem Fenſter hinaus.
Sie blieb an einem elektriſchen Leitungsdraht hängen und wurde
in ihre Wohnung gebracht. Dort übergoß ſie ſich mit Petroleum
und entzündete es, ſo daß ſie ſchwere Brandwunden davontrug.
An ihrem Aufkommen wird gezweifelt,

Eine Pfingſtfeier auf der Sandbank. Die Hamburger Segel-

Bord auf einer Pfingſtfahrt von Hamburg nach Cuxhaven befand,
ſtrandete am erſten Pfingſttage in der Elbmündung auf dem
Medemſande, querab von Altenbruch. Die ſchweren Gewitter-
ſtürme und der mit Hagel untermiſchte Regen machten den Auf-
enthalt auf der inmitten hochlaufender Wellen feſtſitzenden Jacht
zu einem wenig angenehmen, der bakd zu einem gefahr-
vollen wurde, als das Schiff umkippte und ſich ganz
auf die Seite legte. So verbrachten die Jnſaſſen eine böſe
Pfingſtnacht, und ſie konnten um ſo weniger auf Hilfe rechnen, als
ſie die bald nach der Strandung angebotene Hilfe eines Schlepp-
dampfers abgelehnt hatten. Am zweiten Pfingſttag morgens lief
dann nochmals ein Schleppdampfer aus, der von den Jnſaſſen der
Jacht als Retter freudig begrüßt wurde. Die Jacht ſaß aber
ſo hoch auf, daß erſt gegen abend die Bergung des Schiffes gelang.
Da es unbeſchädigt geblieben war, ſo haben die fünf Jnſaſſen vor
geſtern damit die Rückfahrt nach Hamburg angetreten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Deſſau, 19. Mai. (Jur Beobachtungdes Halleyſchen

Kometen) ſtieg heute nachts 3 Uhr der Ballon „Anhalt“ auf. Führer
des Ballons iſt Aſſeſſor Dr. Everth aus Magdeburg, wiſſenſchaftlicher
Beobachter Dr. Wendt aus Hamburg. Ueber die Landung des Ballons
iſt noch nichts bekannt.

(Großes Schadenfeuer.) DieW. Zerbſt, 19. Mai.
Anhalter Kammfabrik Robert Fiedler u. Sohn iſt heute vor
mittag zum Teil niedergebrannt.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
21. evangeliſch-ſozialer Kongreß. Auf dem Begrüßungs-

abend in Chemnitz warf noch Adolf Wagner einen Rück-
blick auf die Geſchichte des evangeliſch-ſozialen Kongreſſes und
gedachte dabei beſonders der Verdienſte des Zentrums um die
ſoziale Geſetzgebung. Darum muß, ſo führte der Redner aus,
der evangeliſch-ſoziale Kongreß nicht die Konfeſſionen trennen,
ſondern die gemeinſame chriſtliche Grundlage hervorheben. Aber
wirtſchaftliches Wohlergehen allein ſei nicht das Entſcheidende,
ſondern jeder ſei auch der Schmied ſeines ökonomiſchen Glückes,
ſeiner ganzen ſozialen Lage, ſeiner Sittlichkeit. Das verkenne
die Sozialdemokratie in ihrer. furchtbaren Einſeitigkeit. Sie ver
kenne auch, daß es nicht ohne die Leiſtung des Unternehmers gehe,
der doch immer der Kopf der Produktion bleibe. Jüngſt ſei in
den Räumen der Berliner Univerſität aus ſtolzem Mund Amerika
geprieſen worden. Aber ſo tief ſei Deutſchland doch noch nicht
geſunken, daß ein paar hundert Milliardäre die Regiſſeure nicht
nur des wirtſchaftlichen Lebens, ſondern auch aller politiſchen
Größen ſeien. So weit werde Deutſchland auch nicht kommen,
weil es feſthält am monarchiſchen Prinzip. (Stürmiſcher Beifall.)
Kein Volk der Kulturwelt müſſe Gott ſo dankbar ſein wie das
deutſche, der es in den letzten hundert Jahren aus tiefſter Not
und Schmach emporgehoben habe, ſo daß jetzt die ſtolzeſte Meeres
beherrſcherin vor ihm zu zittern beginne. Welch eine Wendung
durch Gottes Fügung! Aber am letzten Ende diene Deutſchlands
Arbeit doch der Welt, denn Deutſchland ſei der Bannerträger der
religiöſen Freiheit geweſen und jetzt der Pionier der Sozial-
reform. (Stürmiſcher Beifall.) Die erſte Hauptverſamm-
lung fand unter großem Andrang von Beſuchern aus allen Teilen
Deutſchlands ſtatt, Alle führenden Männer der evangeliſch-ſozialen
Bewegung ſind vertreten. Die Eröffnungsrede, die alljährlich eine

geliſch-ſozialen Kongreſſes darſtellt, hielt auch diesmal Geheimer
Oberregierungsrat Prof. Adolf Harnack. Was einſt als
eine unmögliche oder verderbliche Forderung erſchien, das iſt von
der ganzen Nation aufgenommen und längſt zur Sache des Reichs
geworden. Es gibt aber neben der werktätigen Liebe kein ge-
waltigeres und wichtigeres Element in der menſchlichen Geſell
ſchaft, als die freie Tatkraft des Einzelnen, ja die hilfreiche Liebe
ſelbſt hat hier ihre ſtärkſte Wurzel. Wenn dieſe Kraft unter-
bunden wird, und ſie kann durch den Sozialismus ebenſo unter
bunden werden, wie durch ein bequemes Rentnertum ſo geht
ein Volk langſam an ſeinem wohlgepflegten und ſtabilen Beſitz
und in ſich ſelber zugrunde denn weder die Natur, noch die Ge
ſchichte dulden einen Stillſtand. Darum bedeutet „ſozial“ voll
ſtändig und richtig verſtanden nicht nur die kollektive Sorge für
die wirtſchaftlich Schwachen durch entſprechende Jnſtitutionen,
ſondern auch die Beſeitigung der Schwächen, die durch eben dieſe
Inſtitutionen entſtehen oder vergrößert werden. Hier nun kommt
in erſter Linie alles auf die rechte Erziehung der Jugend an, und
in dieſem Sinne gibt es zurzeit keine größere Aufgabe als die
Jugendpflege auf dem Grunde des Erbes der Väter, mit dem
Hauptzweck, der Jugend innere Freiheit, Selbſtverantwortlichkeit
und Tatkraft als die höchſten Güter vorzuſtellen. Der ſittliche
Geiſt im Sinne des Evangeliums ſoll Fundament und Richtlinie
unſerer Entwickelung bleiben. Dieſe Notwendigkeit ſcheint mir in
der Gegenwart an keinem anderen Punkte ſo deutlich bervor-
getreten zu ſein, als in den ſexuellen und Ehefragen. Sie haben
ſich in den letzten drei Jahren in einer bisher unerhörten Weiſe
in den Vordergrund gedrängt und erſcheinen faſt wie ein
Charakteriſtikum unſerer Epoche, Hier kann nur an den ſittlichen
Geiſt und an die Erziehung zur ſittlichen Selbſtgeſetzgebung
appelliert werden. Jm Namen der ſächſiſchen Regierung be
grüßte Miniſterialrat Roſcher den Kongreß Gemeinſame
Arbeit für gemeinnützige Ziele iſt von jeher das beſte Mittel ge-
weſen, um getrennte Gruppen zu gegenſeitigem Verſtändnis, zu
gegenſeitiger Annäherung zu führen. Dieſe Annäherung kann ſich
aber nicht darauf gründen, daß wir die Grundlagen unſeres
chriſtlich monarchiſchen Staates ſchwächen oder gar preisgeben,
ſondern nur darauf, daß wir berechtigte Klagen berückſichtigen
und den Sozialdemokraten dazu verhelfen, verlorengegangene
Güter wieder zu erlangen, nämlich die Liebe zu unſerem
monarchiſch geſtalteten Vaterlande, das Vertrauen zu den Vor
geſetzten und überhaupt zu den Beſſergeſtellten und dem chriſtlichen
Glauben. (Eine Selbſttäuſchung, wenn Geheimrat Roſcher das
für möglich hält. Red.) Je ſorgfältiger der evangeliſch-ſoziale
Kongreß ſeine Aufgabe erfüllt, deſto ſicherer wird er Mißgriffe
vermeiden und mit dazu helfen, daß die welterneuernde Macht des
Chriſtentums auch unter den Lohnarbeitern wirkſam wird. Es
folgten weitere Begrüßungsreden von Vertretern der Kirche und
der Gemeinde Chemnitz. Paſtor Georg Liebſter (Leipzig)
ſprach über „Sozialiſtiſche Weltanſchauung und
chriſtliche Religion“. Er faßte ſeine Ausführungen in
nachſtehenden Leitſätzen zuſamme: „1. Chriſtliche Religion und
ſozialiſtiſche Weltanſchauung können keine Vermiſchung eingehen,
weil ihre Ziele verſchiedenen Gebieten angehören, Jene ſucht die
Verbindung mit dem Ewigen, Ueberweltlichen, dieſe erſtrebt eine
vernünftige und gerechte Verteilung des Arbeitsproduktes. 2. Als
Faktoren des gegenwärtigen Geiſteslebens müſſen beide in Be
ziehung geſetzt werden. Traditionell iſt die feindliche Gegenüber
ſtellung. Die Verhältniſſe erfordern eine friedliche gegenſeitiger

Durchdringung. 3, Dabei erfolgt eine Umgeſtaltung der die chriſt

jacht „Jarl“, die ſich mit drei Herren und zwei Damen an

Art programmatiſcher Kulturkritik vom Standpunkt des evan-

fördern.“ Es folgt die Beſprechung über das Thema

liche Religion begleitenden Wellanſchauung im Sinne 9tik und aus der ſozialiſtiſchen Weltanſchauung verſch.
Materialismus. Damit wird das beſeitigt,
gleichzeitig Chriſt und Sozialiſt zu ſein.
Durchdringung iſt

i sher hindert
von chriſtlicher Seite durch Die pnſeitige

früheren Staatsſekretär Grafen Poſadowsky war
gramm eingelaufen, worin er bedauert, den Verhandlu

der Seele des deutſchen Volkes finden mögen.
beiwohnen zu können, und ihnen wünſchte, daß ſie Widerhall

all imv. Schulze-Gävernitz: Auch in der Jdee des Zutunſtene e
lebt die alte Jdee des Reiches Gottes. Wer an den F. aatsglaubt, iſt bereits ein religiöſer Menſch. Landgerichtera g i
mann Braunſchweig: Die Religion kann ſich ganz unabhä les
machen von der Weltanſchauung. Die theoretiſche Sozialdeme
ſteht in gar keinem Gegenſatz zur Religion und zum Chriſten e
Sie erklärt die Religion als Privatſache. Praktiſch lege itum
Dinge allerdings anders Es zeigt ſich ein ziemlich ſtarker die
ſatz, ſogar ein Haß gegen alles Religiöſe und Chriſtliche,Weinel-Fena erklärt ſich gegen den Vortrag des Referent
Die Sozialdemokraten hüten ſich vor jeder religiöſen Distuſt
Das Chriſtentum hat nicht geſiegt, weil es proletariſch war on
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Chriſtentum hat immer andere Leute zu Führern gehabt
Proletarier. Das Chriſtentum hat das Proketariertutg e
wunden, weil es einen neuen Gottesglauben brachte Pfarr
Traub Dortmund: Wir wollen neues Chriſtentum in drg
ſtändig modernem Gewande haben. v. Broecker-Halle:
Sozialdemokraten wiſſen meiſt herzlich wenig von Marx. Was
zur Sozialdemokratie hinzieht, iſt eine heiße Sehnſucht nach J
heit, Gleichheit, Brüderlichkeit, nach Emporkommen zu e
höheren Menſchheitstyp. Die Leitſätze wurden gebilligt
Nachmittage tagte die „Spezialkonferenz für Jugendarbeit“, d
ein Referat von Pfarrer Liz. Dr. HollmannNikolasſee, über die
Frage entgegenahm: „Was iſt für die Ausbreitung moder

m über

erner

14. September in Danzig abzuhalten. J

Cetzte Telegramme.
Vom Halleyſchen Kometen.

Berlin, 20. Mai. Alle aſtronomiſchen Beobachtungs
ſtationen hatten in der letzten Nacht Ruhe. Für heute
abend zwiſchen 6. und 9 Uhr wird die Möglichkeit in Aus
ſicht geſtellt, den Kometen zu ſichten.

Von der Luftſchiffahrt.
Berlin, 20. Mai. Der Ballon „Busley“ des

Kölner Vereins für Luftſchiffahrt, der geſtern früh
um 3 Uhr 15 Min. aufſtieg, landete nachmittags 2 Uhr
2 Kilometer von der Nordſee in der Nähe von Marrum in
Holland. Die größte erreichte Höhe betrug 4800 Meter
die niedrigſte Temperatur 9,5 Grad Celſius.

Berlin, 20. Mai. Dem Ballon „Hildbrand'“, der
Mittwoch abend mit Profeſſor Syring aufſtieg und
der geſtern vormittag bei Mölln in Lauenburg glatt lov-
dete, ſind die elektriſchen Meſſungen gut ge-
lungen. Der Ballon ſtieg bis zu einer Höhe von
4200 Metern. Die Beobachter verblieben über drei Stunden
in einer Höhe von 3000 Metern.

Eucken Ehrendoktor in Glasgow.
Glasgow, 20. Mai. Die hieſige Univerſität hat be

ſchloſſen, Profeſſor Rudolf Eucken in Jena zum
hrendoktor der Rechte zu ernennen.

Oberleutnant Hofrichters Geiſteszuſtand.
Wien, 20. Mai. Das pſychiatriſche Gut-

achten über Hofrichters Geiſteszuſtand ſoll in
einer Weiſe abgefaßt ſein, daß ein Todesurteil
nicht zu erwarten iſt. Wahrſcheinlich habe man auf
lebenslänglichen Kerker zu rechnen.

Bei einem Fabrikbrande erſtickt.
Mailand, 20. Mai. Bei dem Brande der Nähſeide

fabrik der Firma Güttermann fanden drei Arbeiter den
Tod durch Erſticken.

Ein gefaßter Schwindler. eBellinzona, 20. Mai. Der deutſche Handelsangeſtellte
Köſter aus Wismar, der im Februar ſeinem Prinzipal in
Dresden 1500 Mk. entwendete, um mit einer Ungarin
eine Jtalienreiſe zu machen, wurde hier verhaftet.

e2z2—J
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad

am 20. Mai: 200 O.

Börſen- und Handelsteil.
A. Prodnkten- und Warenmärkte.

Geireide, Hülſenfrüchte und Futtermittel. 1Magdeburg, 19. Mai. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900 x

netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, att,
engliſcher gut 206 bis 212 mittel gernbis do. Sommer gut 206--212 mittel biß

do. Kolben Sommer gut 215-—222 do. Rauh
gut do. ausländiſcher gut A. Roggen
ſlau, inländ. gut 142 bis 146 mittel bis wieGerſte, ſchwach, hieſige Chevaliergerſte gut M. i
do. ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut z

mittel ausländiſche Futtergerſte beſſer, 5
116—122 feinſte über Notiz. Hafer ruhig, inländ. gut t
bis 165 aus ländiſcher A. Mais unveränd., runder zu
155 158 amerikan. bunter 140-143 Erbſen hieſige
Viktoria gut grüne Folger M. derBerlin, 19. Mai. Amtliche Notierun r
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg .ZMärt, 2112 n
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat
214,25 215,75--215,25 im Juli 208, 50im September 193,76 192,75 im Oktober 18 Vap
Tendenz: flau. Roggen für 1000 kg inländ. 145,00 K. ab

m

e

Normalgew. 712 g. Abnahme im kauf. Monat nim Juli 152,00 150,25 im September 153.50--152,25 e er
Oktober im Dezember Tendenz: flau. Ha
per 1000 kg Normalgewicht 450 g Abnahme im Mai
Juli 151,50 151,25 Tendenz: ruhig. Mais per o 7
Ohne Angabe der Provenienz. Abn. i. auf. Monat 143,50 u eins
Tendenz: ruhig. Weizenmehl per 100 kg er Noti
Sack. Nr. 00 25,75 bis 28,75 ſeinſte Marken o o
bezahlt. Tendenz ſtill. Roggenmehl Nr. 0 u. S 20
Abnahme im Juli 18,25 18,20 im September 18,29- laufend
Tendenz: mait. Rüböl für 100 kg mit Faß Abnahme in
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Monat 57,90 im Oktober 52,70--52,90 52,70 A. Tendenz:
verändert,

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 19. Man,
Weizen loko 214,00--215,00 Juli 204,50--205,00
Septbr. 194—193,75 ab Bahn. Roggen loko 146

A, September 153,50 bis 153,25 C. ab Bahn.

Gerſte, leichte inländſſche Futtergerſte 136,00 143,00 ſchwere
do. 144,00 153,00 AC, ruſſiſche und Donau leichte 116-124
do. ſchwere 123--133 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, märk.,
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 167— 178, do. mittel 158-- 166,
do. gering 155--157, ruſſ. u. Donau mittel 150 156 A. frei Wagen
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 155 159 neuer

Ziehung vom 19. Mal, vormittags
Nur die Gewinne über 240 Marit einà den betretfenden Nummern

in Klammern beigefügt. S 7

(Ohne Gewähr.) achdruck verboten.)453 565 67 660 738 1065s 290 [ö00) 862 448 [1000) 606 791 2127
270 703 60 883 3053 107 249 380 642 4328 60 786 5167 262 409 28
516 63 795 921 40 6485 638 807 31 970 [800) 7183 316 466 [3000) 516
740 43 8025 34 158 244 67 879 424 89 662 656 870 9o086 [506] 68
653 811

10109 63 789 899 [1000]) 11148 858 433 95 966 12107 [3000]
220 [1000] 82 [1000] 61 3833 477 511 [1000] 84 667 719 51 13291 94
341 494 [1000] 526 717 880 908 21 14069 220 458 781 826 15167 246
312 464 77 599 696 [600] 857 [1000] 936 [5800) 46 16212 390 611 [500
875 [B00] 17012 877 597 624 721 [5000] 37 98 18375 406 629 [8000
46 788 967 19019 195 224 25 826 90 689 856 82 923

20073 94 188 385 588 610 841 69 21280 82 424 89 843 22072 1165
86 222 451 54 793 99 951 66 [3000] 23002 [500] 108 216 24213 45
69 316 757 983 25438 558 62 658 765 845 47 26350 754 895 27094
145 832 [1000] 85 90 [800) 450 56 530 648 824 28073 304 430 49 956
72 29144 87 89 302 9 81 619 8836 [500] 962

30095 31148 833 635 746 862 32179 [1000] 219 26 [500] 63 702
33043 [3000] 79 196 227 76 430 550 696 844 34054 110 621 81 35043
80 110 321 77 983 652 36018 174 269 305 [500) 67 564 634 765 915 23
37031 228 81 [500] 450 [1000] 640 738 853 981 96 38026 147 69 255
64 686 821 27 487 [500] 520 819 62 39003 156 282 404 88 64 709 815

40031 219 41 301 91 41047 279 319 94 411 646 [500] 760 42031
141 64 210 460 778 884 43072 169 98 233 482 (500] 672 [1000] 74 [3000)]
64 842 93 96 [600] 44273 317 467 645 [5600] 45134 296 422 858 46084
185 210 52 351 67 547 690 700 47226 363 455 632 91 775 801 66 978
48067 129 39 42 285 [1000] 404 619 949 49010 109 655 732 [8000]

50044 [1000] 848 65 489 624 630 67 710 999 51201 350 557 678
768 990 52276 344 710 816 973 53049 78 92 137 72 435 500 706 13
61 54170 222 462 683 865 962 70 55103 263 304 427 671 949 56033
ö6 [3000] 62 208 891 97 462 620 [500] 615 723 61 57094 153 61 652
[ö00] 65 810 57 925 58082 54 95 162 432 [8000] 59331 47 601 77 81
741 84

60421 764 61038 145 66 299 318 500] 603 730 62190 385 63161
286 89 358 412 17 606 70 981 64384 476 616 814 915 86 [500] 65031
49 414 649 90 727 826 62 86 969 66074 116 48 284 357 462 737 85 975
6G7067 310 526 49 682 70 814 68050 180 [1000] 467 688 778 69258
[1000] 89 [1000] 93 541 99 645 897

O109 27 850 78 505 727 7 1008 103 98 375 455 783 818 923 84
72128 211 31 [3000] 78 403 [8000] 508 [600] 98 737 73024 75 465 503
1000] 74100 357 514 22 48 54 655 [500] 926 75044 113 23 [500] 54
827 489 502 [1000] 97 899 901 27 76227 84 648 82 832 980 77055 18n
234 787 906 33 85 78355 [3000] 5660 [1000] 656 [1000] 815 79031 105
vo 98 [3000] 816 47 80 [1000

80062 120 86 228 65 478 895 964 81005 [500] 559 854 587 82028
58 114 227 938 97 6517 705 46 896 83038 220 432 92 957 84252 681 546
609 66 767 [1000) 85223 342 483 787 86064 250 481 606 700 919 87329
618 68 816 998 88098 251 833 566 78 827 69 906 28 [1000] 89055
544 431 580 [3000] 618 55 910 27

105 206 78 803 457 826 901 47 56 93056 91 116 417 792 860 94560
827 994 95167 450 611 887 96317 543 669 954 84 97303 12 495 504
518 94 992 99 [3000] 98530 625 53 6826 908 [1000] 21 75 99188 231
350 551 59 608 825

O0083 491 603 53 798 808 101014 148 216 825 467 84 93 707
934 50 102121 222 331 83 570 706 927 103055 [600] 130 319 608 929
[3000) 104111 [3000] 82 93 284 626 778 [500] 86 105195 251 [1000]
525 98 422 569 88 714 106057 77 289 381 421 [500] 30 44 541 620 94
44 [1000) 107005 169 [500] 240 617 52 71 97 793 95 822 108281 477
79 109636 75 106 36 610 [3000] 658 785 807

110098 404 582 623 811 87 1118322 7357 112021 [1000] 92 145
124 75 498 929 [800] 113200 29 522 608 14 715 21 34 60 8883 114765
97 115077 111 228 87 738 116209 29 [800] 52 824 [500] 494 504 946
117096 105 356 611 [3000) 747 939 118225 31 613 754 915 119643 74

120222 351 95 [500] 446 839 800 8 [50000] 967 [3000] 121041
36 [500) 259 374 729 98 811 [500] 122032 38 108 72 [1000] 269 80 83
414 704 [500] 64 877 80 [1000] 123023 288 392 476 79 99 6570 711 38
959 124119 21 75 201 78 400 94 d18 125007 14 112 289 405 588 612
58 891 927 76 126371 627 884 963 65 127295 393 583 [doo) 570 8589
07 27 32 128062 317 90 511 669 129089 112 [500] 488 538 612 866

130029 181 411 27 [3000] 47 686 80 888 980 82 131276 422 520
[1000] 54 704 132080 [boo] 2559 91 676 748 133148 97 246 318 888
134324 435 52 795 998 135280 953 70 136123 245 404 85 607 [boo)
j1 A1 845 1370091 175 [1000] 343 480 632 744 138033 [600] 460 636
i94 139084 49 202 77 [1000] 331 401 6588 809 942

IA40280 491 644 95 640 817 14 1016 114 235 303 17 486 569
[öoo) 708 41 906 34 48 142100 341 804 916 143229 32 [1000] 328
406 685 144519 630 867 977 145076 147 280 [800] 463 655 909 49
146080 1470099 [500] 693 706 [3000] 71 816 36 [3000] 60 [3000)]
3 148045 64 128 [1000] d7 76 218 394 510 918 24 48 149308 683

u

864 84 944
10. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie.

Ziehung vom 19. Mal, nachmittags.
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewaähr.) (Nachdruck verboten.)
63 [500] 75 205 395 426 522 28 27 [500] 622 754 834 36 944 1244 97

8860 746 [500] 812 2 99 304 510 604 729 819 398 915 3362 446 634 60
638 [1000] 4038 817 50 47 679 637 751 5046 68 84 130 698 700 7 73 86
Goss 89 [500] 158 235 307 45 47 651 905 94 7020 163 327 68 671 783 972
960 8448 78 581 84 9086 448 531 68 678 728 85 89 975

10045 461 504 44 11179 209 82 348 480 92 612 12114 417 514
500] 84 823 13211 349 95 479 541 88 [1000] 760 [500] 872 14008
1000] 247 W 400 03 74 694 886 944 15018 29 180 363 535 801 19 920
6G0o19 596 [I3000] 608 17109 286 393 500 619 794 [1000] 827 18166 62

S 31 66 739 886 88 922 [500] 44 [1000] 19030 157 394 429 652
75 [1

O143 400 61 799 [1000] 9160 21176 264 482 505 [3000] 631 39 736
6891 993 22000 124 445 55 518 [3000] 653 707 34 23094 308 79 656 24071
79 104 85 [3000] 282 531 75 [800] 653 717 18 850 25048 77 304 560 605
776 829 54 26002 15 87 132 513 772 806 [500] 11 58 27135 [500] 630
86 728 30 92 874 916 28079 294 8978 445 656 800 79 98 29046 279 573 84

6

30220 60 90 341 401 697 778 31420 726 32236 75 [500] 337 439 717
80 68 950 b1 91 33017 62 75 150 539 674 720 831 918 34098 500] 173
208 16 27 699 855 900,64 97 35082 138 282 593 36156 66 639 756 918 36
37139 57 [3000] 235 [500] 97 421 8837 45 38158 295 450 58 963 39014
178 [3000] 90 236 71 454 829 61

40029 40 163 648 70 [500] 41014 45 312 467 595 42304 443 512 43
83 686 920 43059 83 112 [3000] 63 203 843 951 [1000] 44081 421

5600)] 542 [3000] 6483 757 45174 464 46025 278 314 94 424 32 586 621 719
500) 901 47061 177 561 91 767 48059 84 628 53 711 952 49072 125

50141 326 99 [1000] 502 690 824 [3000] 51216 39 97 [500] 409 573
804 13 864 997 52556 84 722 916 53101 34 52 238 410 21 83 783 812
[1000) 96 54192 93 287 [500] 528 651 759 55016 47 194 232 532 602 46
837 56076 120 79 305 756 83 981 57008 481 776 928 58070 75 270 458
[1000] 74 [500) 573 93 59115 [500] 33 688 [500] 807 14 [3000]

O306 [500] 429 830 638 49 89 834 72 G1I412 656 826 68 62520 72
99 629 764 [3000] 98 [500] 949 63354 407 680 809 993 640098 196 668 894
65328 [500] 70 74 707 [3000] 988 6G6210 637 791 862 [500] 910 67046
[1000] 113 32 73 219 316 58 586 [1000] 744 68125 315 481 5689 69109 67
172 468 613 92 708 10 77 957

70057 97 404 647 97 71083 114 68 309 429 [500] 647 822 914 41
72042 [500] 60 534 [3000] 604 97 871 73017 22 187 584 643 908 73
74701 45 98 997 75014 187 276 826 492 658 [500) 745 811 [500] 80 918
76180 383 93 436 90 541 916 [3000) 77477 567 [500] 661 89 762 839
78066 80 327 403 92 531 707 976 [3000] 79416 584 671 858

80041 249 907 37 81128 298 377 402 629 500] 717 72 [800] 928
82043 52 89 365 596 653 797 83150 210 589 708 813 84033 75 [1000] 83
115 91 359 496 685 764 861 67 73 85056 410 763 976 86047 [1000] 71
955 87159 548 71 923 26 29 88166 260 89 92 394 652 845 [3000] 949
89067 128 248 386 495 598 839 81 912

90223 67 366 492 662 765 846 91165 326 98 670 801 92326 712 972
O3569 789 839 943665 466 88 598 683 [3000] 859 64 95181 489 814 69
06283 380 659 722 862 940 e 97209 [500) 63 393 713 35 89 [1000]
r h 83 98164 [500] 307 (600] 77 428 718 876 946 99022 174 242

7

100086 285 310 487 622 32 67 86 769 101578 637 40 68 [6500]
749 9760 102300 689 97 937 104101 232 327 [too] 404 523 29 81
605 15 830 105091 183 643 84 181 97 842 46 106301 93 542 657
79 707 11 88 107094 685 108009 [8000) 348 56 [500] 615 56 998
109006 196 232 76 441 [3000] 666 72 720 931

110008 79 246 306 27 66 560 [500] 92 708 857 92 910 41 67
111084 102 418 632 112081 652 608 17 18 821 42 113015 74 326
[1000] 78 613 96 876 114067 122 572 [1000) 689 115058 224 [500] 461
605 [500] 702 [1000] 940 52 116065 138 381 117110 200 24 36 509
60 685 935 118201 328 83 417 26 501 74 707 119074 187 532 918

120273 479 701 32 805 900 121094 197 278 344 63 436 571 676
[8000) 743 [1000) 49 122210 697 879 123214 380 [8000) 680 [1000]
777 I1000] 124808 10 1000) 422 97 50 575 990 125044 163 [1000] 626
126309 ſ8005 569 694 718 22 850 127337 418 99 539 603 11 70 742
902 128205 69 80 393 854 [800] 129034 278 497 532 834 979

130272 434 626 713 902 93 131030 63 399 402 725 826 132640
824 957 133003 317 22 455 609 27 42 636 709 959 134389 729 817
84 [500] 135084 433 725 828 60 136348 742 87 [1000] 833 42 [1000]
918 50 [500) 137037 396 434 [1000) 712 853 1385388 425 71 [500] v
663 88 947 67 1390489 128 67 702 844 99

140173 361 415 610 [1000] 62 670 [8000] 72 798 960 14 1081 387
[1000] 462 [500] 868 900 142268 [500] 356 93 444 950 143011 209 347
733 838 910 9 144211 459 514 74 618 145380 426 561 656 [500] 58
776 6814 146147 323 486 742 72 878 926 33 147052 59 100 [3000] 60 81
828 479 545 613 62 940 148010 67 614 48 57 70 603 708 855 975
1409000 18 165 74 82 210 56 [500] 423 [3000) 625 909 [10001]

1560226 91 506 94 691 724 [500] 33 901 93 151064 [1000] 184 674

e 2210. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preiſss. Lotterie: 4

344 482 515 83 178079 [600) 95 [83000] d62 81 740 179091 ſooo344 521 25 644 74 727 e n M
180128 346 422 68 625 181484 610 831 [1000] 908 [500] 182260

[00] 344 450 86 542 781 183073 [1000) 508 751 844 58 184131 49
60 265 693 [8000] 713 185002 38 799 186458 611 187038 65
145 423 538 79 787 188008 68 91 258 [1000) 560 4256 512 [00] 754 810
34 [3000) 59 189129 [8090] 220 [1000] 67 401 632 798

190059 63 498 753 839 [1000J es 191201 75 494 678 814 903 74
192065 80 94 654 [3000) 799 847 963 193312 b2 86 437 [1000] 612
[500] 619 35 981 194602 520 [3000] 674 fs000] 707 46 808 910
195011 117 33 557 687 f3000] 864 976 196153 27 [3000] 447 87
525 197027 82 278 317 427 533 94 606 65 742 198021 64 185 411 667
[1000] 701 199001 15 48 67 197 200 18 30 404 b5 88 [3000] 603 695
780 [500] 865

200050 98 222 46 729 975 201129 41 495 634 733 846 2024097
666 91 726 203092 251 466 [500] 75 632 632 960 204163 316 499
759 849 72 939 205514 82 649 741 919 [500] 74 99 [3000] 206205
[500] 436 207171 218 35 63 [1000] 314 681 802 82 208095 344 [500]

43 vo 515 82 679 731 886 974 209208 3855 436 666 76 [500] 665

210088 973 758 864 94 935 51 [500] 211214 343 6551 642 98
796 97 212166 381 409 92 654 213433 727 930 214037 226 462
966 215462 719 78 971 216309 61 [3000] 217026 101 206 449
r 6556 218038 [500] 110 261 455 579 723 833 930 219358

220269 369 958 221305 [3000] 6 23 [1000) 47 91 94 952 222047
499 559 788 223016 160 698 763 896 [3000] 993 224130 218 [1000]
457 527 620 89 974 225022 [500] 274 867 433 48 531 718 49 855
56 [3000] 226137 763 227094 187 226 359 592 [500) 621 786 88
932 36 65 228000 [1000] 216 627 867 229225 [ö00] 565 679

230001 16 102 25 77 246 [3000] 61 312 410 97 601 634 919 [1000]
231033 138 322 70 489 523 57 751 960 232008 445 789 825 2330883
279 316 26 413 539 684 [3000] 234134 36 286 443 607 24 74 235038
183 382 824 36 66 83 236032 450 82 89 99 237060 416 840 917 238391
417 50 559 81 [1000] 610 26 239040 44 92 162 512 [1000] 72 723
[500]) 84 823 [500]

240007 17 96 189 24 1075 [1000] 247 321 402 80 773 80 886
[1000] 242719 71 867 243091 133 252 99 415 [1000) 28 39 6557
65 894 993 244110 45 63 532 795 889 963 83 245093 [1000] 257
452 587 97 606 [500] 766 990 246193 250 87 649 52 751 74 99 985
247001 472 [1000] 544 610 837 984 248000 32 64 80 131 367 615
19 63 965 67 249272 91 361 65 67 557 665 718 932

250300 51 555 40 672 733 997 251313 [1000] 68 427 784 916
[500) 252224 471 712 838 253004 F3000] 14 197 640 [500) 788
254220 46 308 29 699 952 [500] 255080 878 80 400 8 33 578
637 886 925 256155 329 578 627 770 804 [3000] 942 67 2573898 414
685 877 960 258124 34 214 [1000] 48 60 336 440 70 613 837 68 74
259236 949 71

260165 237 97 336 465 552 656 87 701 2 950 261178 221 86 343
[1000] 437 727 262017 46 224 31 492 560 [1000) 92 263060 [500]
65 163 75 496 6575 609 [500] 736 40 [1000] 825 49 85 950 71 77,
264009 44 102 16 [1000] 289 823 265044 167 608 81 909 14 [800]
78 90 266149 [1000] 72 567 267108 40 417 [1000] 61 83 749 828
268020 222 [1000] 315 784 994 269110 331 505 39 42 714 882

270083 729 41 850 8 271245 479 619 768 95 822 912 272041
158) [3000] 418 44 50 548 94 734 930 273203 87 467 564 672 274339
46 886 [s500] 900 275216 [1000) 655 990 276217 71 602 780 886
277002 [500] 217 421 278027 [600] 188 833 61 447 921 279032 181
448 895280015 128 [500] 58 429 655 96 771 863 964 [1000] 281168 75
254 [3000] 534 602 862 955 56 282035 217 320 38 6386 84 717 67
889 69 940 283034 51 198 237 411 82 90 864 83 9832 284258 663
[500] 880 916 19 285044 99 265 460 654 724 809 96 904 5 286016
76 [500] 811 985 93 287518 658 73 727 915 2880686 188 96 232 640
826 31 289491 560 672 857 [600]

290017 67 952 27 291504 971 292295 352 419 776 93 839
1000) 921 78 293289 867 445 672 948 294155 262 546 893 981
1000] 295020 43 111 719 67 992 296261 683 610 75 866 917 64

297114 342 47 782 863 66 298044 103 521 981 96 299024 187
b88 769 868 996 I600]

300078 137 268 316 28 939 [600] 405 549 628 787 62 [[1000] 87
30 1023 78 245 426 639 [1000] 59 682 b0 65 82 790 811 918 302370
495 872 970 303091 103 446 610 730 807 980

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu 300 000 M. 1 Gewinn zu
500000, 1 zu 200000, 1 zu 150000, 1 zu 120000, 2 zu 100000, 1 zu 80000,
1 zu 70000, 1 zu 60000, 1 zu 50000, 2 zu 40000, 10 zu 30000, 16 zu
15000. 57 zu 10000 112 zu 5000, 1473 zu 3000, 2283 zu 1000. 8612
zu 500

42 478 510 27 825 36 994 154225 460 622 764 832 (1000] 94 933 155028
98 153 381 821 42 997 156049 929 157089 255 158021 63 150 [1000]
246 [500] 911 159191 442 588 692 765 851

160045 436 639 66 161115 225 308 77 456 749 830 162267 [600]
608 704 66 163158 303 577 602 41 722 831 908 164136 546 623 92
776 165019 333 [500] 622 859 927 [1000] 166461 605 [8000] 167419
84 55 638 762 905 168017 [500] 297 301 667 786 169134 482 [1000] 89

170038 144 360 452 740 860 953 80 171011 213 88 444 972 83
172149 325 52 649 965 173086 111 355 523 30 818 66 174107 61
404 62 93 528 723 803 973 175191 474 657 791 805 60 176049 178
[500] 338 451 594 688 752 177325 433 692 [1000) 621 741 178049
270 318 583 617 84 860 930 179054 [3000] 133 248 572 96 629 787

180144 237 474 553 659 91 817 181089 208 386 649 727 91 858
[1000] 182031 136 64 289 370 402 77 507 26 656 934 56 183061 100 8
[500] 86 [3000] 206 391 414 677 [3000] 95 742 810 40 184381 531 889
[500] 925 30 185273 324 [800] 539 [3000] 778 816 41 83 186198 214
465 66 [500] 718 91 [500] 822 988 187307 778 839 83 188767 [1000] 832
189040 171 335 92 693 745 69 897 [1000]

190031 320 [500] 916 1000] 54 191097 [1000] 164 443 64 519
683 86 820 928 192002 34 168 98 [1000] 219 444 81 [3000] 627 720 807
500] 71 954 87 193099 119 58 86 90 218 48 80 412 31 70 626 609
3000] 83 703 86 194164 67 71 311 886 967 195004 206 806 70 82

196163 225 96 534 641 851 994 [1000] 197019 59 309 49 81 664 72 974
198036 55 212 51 66 67 78 387 509 [500] 199032 [500] 436 59 [500]

200067 214 331 412 90 630 45 850 967 79 201116 49 284 86
615 70 85 709 83 921 202002 15 74 126 603 33 848 979 203282 316
34 [500] 50 429 598 948 204081 210 19 415 40 [3000] 769 892 949
205092 201 441 564 [500] 959 206003 [500] 554 95 619 40 94 796
802 906 207030 [1000] 101 210 395 506 8 88 862 942 66 208092 354
[1000] 91 491 587 [3000] 641 68 719 209026 48 248 622 757 82 906 46

210123 320 79 442 628 [500] 841 61 211060 65 119 41 342 423
588 634 805 25 [1000] 46 212037 77 112 74 321 86 456 63 652 785
883 213172 85 412 569 721 31 66 854 214027 124 388 470 5820 606 27
738 947 [3000] 86 215029 172 404 51 736 867 960 216048 91 217058
94 98 148 701 [500] 93 218119 40 3818 462 6518 [5000] 641 820 93
219108 237 868 587 618 791

220044 [500] 614 93 [500)] 699 720 221326 35 83 98 426 516
43 52 [1000] 708 11 [1000]) 984 222155 87 [500] 295 325 30 46 867
223077 402 903 2240639 [3000] 809 225051 186 82 821 226282 306
422 23 [500] 517 [500] 704 944 227064 101 13 620 [3000] 658 732
973 228124 33 208 [5000] 90 733 229413 915

230212 14 364 434 712 897 912 66 231178 461 749 834 95 949
232081 189 229 66 93 356 425 523 902 26 32 233036 569 625 747
58 909 234164 214 29 [[1000] 533 652 784 909 235052 341 580 668
97 924 236085 [500] 88 151 78 [500] 229 339 547 817 908 237243
884 515 29 607 38 876 921 238028 197 256 326 632 807 957 239131
241 550 661

240013 94 172 84 286 [3000] 652 88 897 908 50 24 1363 486 94
677 750 978 242100 60 [500] 99 442 76 524 52 651 7953 243023 150
[500] 463 [500] 572 621 767 847 904 244086 161 286 3925 59 [800]
78 469 626 76 709 26 58 [500] 71 245481 [500] 82 636 805 246146
94 883 516 [500] 615 247210 465 588 63 621 29 [1000] 69 743 248013
136 327 31 668 958 96 249015 23 178 209 69 827 [1000] 85 70 692 8389
[500] 44 939

250512 84 717 78 [[3000] 982 251027 34 128 [3000] 537 651
822 983 252145 217 44 [500] 705 253013 80 [500] 406 283 34 651 783
47 819 912 45 49 738 [1000] 254050 253 873 [3000] 427 87 766 255091
203 26 445 5880 996 256199 277 392 494 670 [500] 257012 80 104
16 92 236 954 258062 117 243 97 313 [8000] 547 601 259013 69 117
8327 75 642 57

260319 80 423 502 3 [500] 605 848 74 943 261325 30 756 849
60 957 262060 211 85 [1000) 765 888 263344 600 85 963 97 264035
39 368 485 95 664 83 786 805 995 265062 [500] 235 453 87 739 965
266024 93 102 546 63 938 267404 549 67 72 639 66 839 [500)] 906
64 268051 [500] 223 43 484 755 269114 762 862

270019 85 92 152 64 343 514 880 947 27 1029 [1000] 87 209
757 272143 816 914 33 273011 160 686 791 905 274093 141 52 64
214 455 5656 640 759 [500] 91 275671 804 276031 175 [1000] 31 [3000]
3 h 277806 [600] 278406 721 953 279075 142 821 567 [800)]

280317 778 93 [1000) 928 99 281036 98 192 2089 [1000] 345 77
409 540 58 [1000] 790 974 282211 440 [1000] 62 78 589 605 796 [500 879
283092 199 308 20 602 724 [500] 68 284136 217 380 487 696 [500)]
691 95 [500] 755 285015 87 [500] 133 246 50 401 4 815 91 908 88 [8000]

r 279 652 287701 80 288080 173 291 793 47 289320 71
460 90 564

290089 243 402 63 291010 145 228 292078 152 289 75 406 26 94
833 293006 335 77 516 660 294097 285 3564 460 689 295038 150 288
362 724 87 296094 [500)] 259 385 405 784 99 297009 125 563 697 790
827 55 75 298388 299174 95 498 502 97 [500] 739

300056 383 413 519 828[800] 25 91 30 1004 72 86 458 92 518 600

733 152011 [1000] 24 [1000) 136 374 v08 28 41 69 93 617 955 153038
J

27 998 302220 45 331 775 303017 60 410 456 b 973

runder 154-157 frei Wagen. Erbſen, inländ
Futterware, mittel 156 164 ruſſiſche do. 156 164 fein
Taubenerbſen 165 173 Ac, Viktorigerbſen kleine Koch

erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 26,00 28,75 A. Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,10 bis
20,10 Weizenkleie, grobe 10,75 11,60 AC, feine 10,75
bis 11,50 Roggenkleie 10,50--11,40 c

L. Weltmarkt, Berlin, 19. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen,
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Mai
215,25, Juli 203,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 179,20, Mai 178,40,
Chicago Northern I Spring, Mai 173,60, Juli 158,55. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 157,25. Paris Lieferungsware Mai 203,30.
Budapeſt Lieferungsware Mai Odeſſa Ulka 925 24
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 139,60. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai
Juli 150,25. Odeſſa 90 einſchl. Bordoſpeſen loko 96,15. Hafer.“
Berlin 450 gr. Mai 150,00, Juli 151,25. Mais: Berlin
Lieferungsware Juli 143,75. Newyork mixed Mai 114,00. Buenos-
Aires Durchſchnitt.-Qualität bordfrei

L. Hamburg, 19. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht, Zollu. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum 1 April Mai 2097 Northern Manitoba U
Mai 221 Hardwinter II Aug. Sept. 215 C, Roſafé 77 kg April
210 April Mai 208 Baruſſo 78 kg April Mai 208
77 kg April Mai 206 Ac, Auſtral. Febr. März 221 C, Ruſſ. Hart-
weizen 10 Pud 15/20 März/ April 203 Orenburg. 78/79 kg
März April 208 Samara 78/79 kg März April 209 Ulka
10 Pud 4 April Mai 206 Azima 10 Pud 5 April Mai 208
Choice White Karachi Mai Juli 209 Roggen: Südruſſ.
9 Pud 20,25 loko 158 Mai 1562 Futtergerſte: Südr.
58/59 kg ſchw. 110 Mai 111 Juni 111 Juli 113
Aug. Okt. 114 Aug. Dez. 1154 Hafer: Nordr. 50/51 kg
3 Mai 157 A. Mais: La Plata April/ Mai 144 A, Mai-
Juni 141 Serbiſcher Mixed prompt 139 C.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 19. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,50--21,00 Mk. Tendenz: ruhig.

Berlin, 19. Mai. Kartoffelſtärke 20,00 20,50 Mk.,
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 19. Mai. Brannkwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Str. 85,50--86,50 Mk., Branntwein 45 Vol.-J für 100 kg
(106 107 Ltr.) 95,50--96,50 Mk. ver loko, per Mai September-
Lieferung 25 Pfg. mehr, ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,

durch die Handelskammer notiert. 4Hamburg 19. Mai. Spiritus flau, Mai 18 G.,
MaiJuni 18 G., Juni-Juli 18 G.

Paris, 19. Mai. Spiritus ruhig, Mai 56,50, Juni 66,76,
Juli- Auguſt 56,00, September Dezember 46,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 19. Mai. Rübböl loko 60,00, Oktober 56,50.
Hamburg, 19. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 58,00.
Varis, 19. Mai. Rüböl behauptet, Mai 59,25, Juni 509,75,

Juli- Auguſt 60,50, September Dezember 61,50.
Peſt, 19. Mai. Kohlraps willig, Auguſt 12,60.

Zucker.
W. Hamburg, 19. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilso,
der Mai 15,00, per Juni 14,97x, per Juli 15,02x, ver Auguſt 18,10,
per Okibr. Dezbr. 11,77x, per Januar-März 11,87x. Tendenz: ſtetig.

W. London, 19. Mai. Rüben Rohzucker 68 Mai 14 ſh.
10/, d. Käuſer, ſtetig, Java-Zucker 96 o prompt 18 ſh. O d. Verkäufer
ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 19. Mai. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur ſür

Good average Santos.) Mai 34 G., Sept. 35/, G., Dez. 36 G.
März 35 G. Tendenz: ſtetig.

ÄAnmſterdam, 19. Mai, Java Kaſſee good ordinary,
behauptet, loko 42

Havre, 19, Mai. Kaffee Good average Santos Mai 45,25,
September 45,25, Dezember 45,00, März 45,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 18. Mai. Kaffee, Zufuhren 3000 Sack
in Rio, 8000 Sack in Santos.

Wolle und Banmwolle.
Bremen, 19,. Mai. Baumwolle, ruhig, Upland middling

loko 76 Pfg.
Antwerpen, 19. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Juni 6,12 Käuſer, Januar 5,80 Käufer. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 19. Mai. Baum wolle. Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Mai 7,87,

per MaiJuni 7,81, per Juni-Juli 7,77, per Juli- Auguſt 7,72, per
Aug. Sept. 7,47, per Sept.Okt. 7,02, per Okt.Nov. 6,80, per Nov.
Dez. 6,71, per Dez.-Jan. 6,69, per Jan.-Febr. 6,67.

Petroleum.
Hamburg, 19. Mai. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam 19. Mai. Bancazinn feſt, loko 90
London, 19. Mai. Blei, ſpan., 12/, Lſtrl. engl. 13 Lſtrl.,

Zinn 1507 Lſtrl., Zink 217/g Lſtrl., ChiliKupfer 567/16 Lſirl., 3 Monate
578/10 Lſtrl.

Glasgow, 19. Mai. Roheiſen. Scotch warrants ab
d. Middlesborough Warrants III 49 h. 10 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 19. Mai. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig. Auf tr ieb:
173 Rinder, und zwar 61 Schſen, 5 Kalben, 58 Kühe, 49 Bullen,
750 Kälber, 187 Stück Schaſvieh, 1421 Schweine, und zwar 1421
deutſche zuſ. 2531 Tiere. Preiſe Ochſen: I. II. 74, III. 64,
IV. 51 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 62, IV. 51, V. 40 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 73, II. 69, III. 64 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 60,
II. 56, III. 46, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 39, III. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 68, II. 65,
III. 62, IV. 58 A. für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 150 Rinder,
und zwar: 858 Ochſen, 5 Kalben, 57 Kühe, 39 Bullen; 747 ſtälber,
122 Schaſe, 1408 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder laneſam,
Kälber mittelmäßig, Schafe langſam, Schweine ruhig.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. NewYork, 19. Mai. Roter WintereWeizen loko 115 per

Mai 115, per Juli 109 per Sept. 106, per Dez.
Mais per Mai 688/,, ver Juli 70/,, per Sept. 70. Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 19. Mai. Weizen per Mai 112, per Juli 102
Mais ver Mai 61 g.

W. NeweYork, 19. Mai. Petroleum Standard white in New
ork 7,75., do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,15, do.
redit Balances at Oil City 135.

W. NewYork, 19. Mai. Schmalz Weſternſleam 13,20, Rohe und
Brothers 13,90.

verantwortlich: Für Politit, Feuilleton, Vörſen und Handelsteil ſ. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertliches i. V. Heinrich
Mieſchner; Schlußredaktion Al, Berwecke, ſäwtlich in Oolle a. S.



Oſo Rubrik in Curslyeeh
4 W.Apr.(7 W. u

N. Mov
Di bot e 1.3.

Dſzeh. fas. v. Snaſs-Fap.

S

2 c d

V S

e

S

v

de

S

S

S

ſhDeutsche

jvbt die Zinster 1639.d 1.2.4.0 1.8. 1. 15.4.10.r a a i.J. iaiali b. i.

örſig. Pfab.

do. do.

o. do.
v. Neum.

do. doPosoasehe

do. lit. O
do. Uit.do. lit. C

do.

Sächsische.
do.

do.

do. geus
PſSehles. altlel

n

do. do. do.
Sehl.Hist. c

do. do.
Westf. Land

z do. o.
do. I. Folge
Woestpr. rit.

o. 16

do. XIVXV

do. Xdo. K. Ob. V V

do. do. l-lV
Oldb. st. Krd.
do. 1922
do. dogachs Mt. o

do. Gothal ab

o Utäo. do. AxV
do. Krab X
do. do. XXV

e

39 94.20bB do. Sp. C. I.

do. 190
Gothanb. A. 06

Kopenh. St. A.
Lissab. 8t. A.

Mail 45lirel
do. 1Olirel

Mosk.25-26
SofjaGold- A.
Stockh. St. A.

do. do.
Venet. 301.

NienComm4

rmine ag. E
x 15.6.12
4 11.6.12.42
v rorseh.

S

o. 00 Vor
100 fabr.b

70b6 do. KiewWor.

Er

90 20 do. uk. 191
do. uk. 1917)

90.20b do. uk. 1919 d
90. 10b0 do. Komm. Ob a

do. do. 909) 4

Kursk-Kiew.

do. do.

hudp ſpidoſ

PortTab Mon
RaabGratz. L.
Schwdhpf7 6

do. StPfabs3

do. 1902/04
Sorb. G. Pfb.
Stekh.66,/67

do. 94Ung. Zodk.Pf

do. do.

do. HobPf971

J C Z
en

S S

S

102 25h dtr. Pacif. 49

99.900 Chie. Rockis

S

S
South. Pacös

S

J n ä

Rent

S. S S S

C

es

S S

J

w

102,

S

J

S. S

S

v

u

S 5

Hannovrseh.
do

Hessen Nass
do

Kur-u.Meum.

do

F Fommerseh.
do3 Posensehe

6 0.Proussisohe

6 do.Khein-Wostf
do.F. Zächsisehe.

chlesische

100 70b0 Crefelder

o.

Sehleswlst
do.

Eisenbahn Stamm- Aktien

Macadon. 3.

Denverßiobr

do. Gen.
Oreg. R. R. 46
Pennosylvan.

St. Louis S.Fr
do. do.

8tlouissWst
do. H. Ine.
Tehuant. G.

do. unk. 14

7 c

S

do. do.90300ä7
S

do. Kom. Obl.
Rh. Wstf. aus
do. IXIXA 12
do. X uk. 15
do. X uk. 16
do. X vk. 20

do. I v V
n

ve

do. V uk. I

do. IISehl. Bdk. V
do. do.
Sehwreb. Il

e

do. lSödd. Bodkr.

do. do.
WVstdb l Hvv

S

do. Hyp. Vors. d

e. v

69-82

do.

do. Vil
do. VI

do. do. VII
do. do. VI
do. do. II
do. do. V
do. do. X

S28s S

e

S

2238288

eeeeet

r. Bd. O9) a

v. 86, 80) v
v. 94, 96 a
.04 u. 13) a
.-O.v. O a

do d a
d

z a

a

v

v

50
v

v

a

v

zO

s

s

m

Se

ges

d

S

e

2222 3885

a

c

s888

s
5558

h e e

3

Obligat. indus
hypotheka r. sichergestelſt.

t. ſtſant. Tel

Aach. Maast.

do. Genuss
Braschw. Ld.

kutig-lüb.
Frkf. Güterb.

Deutsehe ſo. Fange

ODeutsch
Mogsbg. 76.zen 67

Meio.761d l.
à 0ldenb 40 T

D. Ostaf. Schv
Ostaf. kisb. A.

m J

ws Fonds

D. Mied. Tel. G

Ueberldrztr.2

Berl. Hyp. Bk.

do

do

Chi

do. v. 9

90.600 Sehgäsuee
0.

.o0oB Serb. amA9

000 8pan. Schdklne

Arg. kisb.90
do. inn 01. 07

do. Ani. v. 87
do. do. 1909
do. ab 000P

in. 4000
do. äàus. 00l
do. G868.8.97
Bosnisch An

n ä ä

S

S

8uen Mir. Pry

Bulg. St. A. m.ß Gofd- A.

do. v. 1906
Chin. Anl.95

do. v. 96
do. Tients. P.

T

kgypt.AMgar.

do.

Finold. Lose
freib. 15Frl
GrehA81/64
do. ks.Coldr.
do. Monopol

do. Pir. 400
Jap.A10. 1.7

do

SJ

ltalſen. Rent.

Mex A. 0001
do. 2001.
do. 4200

Worweg. A.

Oest. Goldr.
4 91.600 00. Kronenr.

do. einh. kv. R

do. Silb. Rat.

c S

en

a S

J e C

d S 2 2

S

do. do. 02
do. kisb.A05

e e

o

60 b Dux-Dod S
92. 10b0 od. Gol
97.70b do. in Kronen

e

88.4060 l ash. O. Cld

Zschpk fiost d
93.20668öhm. Mrob G a

Gal. Crllw9

89.25b0do, GoldPr74

100.60b do. Vngst. alt c
100.70b do.

D.

1685 e
do. Ergeneta c 81.9060
do. 6

J

J

Hlaſb. lank. 1 400. uk. 191n Halte-Hettst. 4 75.25h0 do. u.
Kgsb. Cranz. 4 35.00bG do. u
liegnitrßaw. 4 01.206 do. uns

d 7 eIMek. Fr. W 500 P.20 NMiederlaus. 4] 3 W in
9c wordh. Mord 44 do. x

Reg Uiebag. 4 4 o. X
806 Zsch. finstu. 4 14 x h vAussig-Tepl. 119 L V

39508 Bränner ok.7 6 do vo x a
8uschtheror I do do. k. d
Crak. Agrim. 75 do X X X
Kaschau Od. a 5 do. X u. 13

i oben Ger 0o. i iOast. S 6162. 2506 do. XV xVi
Orient. Eisb. I 69 do. XViin xtx
Raab Oednb. 4 do. Xx XX8ödöst. (b.) a. m x
Szatm.-Nag.) I 9 do. K.Obl. 13

Arad u. CGran 4 o. do. 17ptfandbriefeſ o. Pr.-A7 6 118 c 13
Kurs Kiew Frit. h bf.xivWarseh.- W. 7 n o. pkr.43

r 4 do. do.gatol. do. do.Zaltim. Ohio 7 6 do. do. 44
Canada Pac.7 7 Gothalrdk.

93.8066Meridional 7] 6 do. IlMittelmeer 7 3 82 756000. V
Lux. Pr. Henri J t 139. 90b Bd. VI V

99.50b0Sard. Seknd. 7 5 do. X Xa
70.750 Schantung 6 do. X X

r West-Sizil. 4 do. X u. 15
Srassen- 1. Weſndanhnenſ e

93.3066]Aach. Kleinb. 7 do. XV u. 19
Allg. Dtseh K I 6 119. 1066090. V V

102. 40bG do. Lok. u. Str I 8 153.50b0 do. X vk. 13

102.96bBBarm.klbf St I 5 tamb.Hp.-B.
8och. Gels. St I 6 do. unk. 13
ßBraunschw. I 6 do. unk. 16Bres!. El.Str.) I 6 do. unk. 18

200.00b6 do. Strssb.) I 62 do. S. 1-190
Crefeld. Str. I 3 do. unk. 13

49.50b0Danz. Strssb I 6 Hag. BHlI-VtHt
Ot.kisb. 6.4] 5 do. X X48.706 Elekt. Hochb.) I 5 do. X X d

49.006 Erfurt. al. St O 7 do. x
97.90b66r. Berl. Str. 8186.756694200 do. Cass. Str. O 40 go, ſt

105.200 Hamb. Aſtona 99 CprhB. F. V
100.70b od. Strassb. 110 do. de. X100 70b o Hann. St. V. A. 3 do. da. X

Magdoeb. Str. 1 3 do. Ser. E. V
Mariend nd 9 MeklHuW. I. a
Meckl. Strb. do. V uk. 13
Miederwaldb I x do. V uk. 15

94.700 Posener Str. I 9 175 2560 u. 13

94.300 z ro. V.- Strel.HPfSödd. Eisend 4] 5 t To.
Ver. Eis B. V I 4 Mohips VI. V
Wstd. Eisb. G. I 0 do, V

r Jehſffahr z 4101.600 I J 39.6066 X k. 17
102.50B er r 7 135. 10b6 do. X u. 18

.Am. .XIVuk.BjHansa Ompk. J n
Kopenh. Opf. J 94 00b60. X vk. 13

91.70b Nordd. tloych 1 do. Präm. Pfb91.700 ehe erſ 72.000 MittB0. IV. o9

91.400 V. Elbesaals] do. V uk. 15
31 Erend.Priorifaſs Obſigat. 8raar-b.

90 60b en ſeda er. ſt90.60 b Brölth. 90e do. V X X92.50b0Hahle-Hlettst. do. x
Hald.Bink 84 do. x91.50b6 do. 1895/03 do, x
do. 1909 do. XVI u. 1785.60 b Mekl. fr. Wilh do. XVIIu. 19
NoröhwWernk d do. VlI- X a

Dux-Prag.

kec. 3068e 5
40.f. Anil. F. b
A. G. f. Mont. 2

100. 75b6 Adler Cem. 3
33.756 Allg0. K. ab2
99.250 Elekt.-6.
99.60b do. do. 13V18
99.80 do. Lok. v. St.

101.200 090. 96/96 3
94.006 Alsen P.-9.2
99.9066 Aikalißtonb. 3

00.006 Anhbkhl912
Berl. Braunk.

Berl. Elokt. W
do. unk. 1912 a

do. vk. 19
do. li6 Kaisrh d
do. unk.1912 d
Bochum. Bgw a
Brsch. Kohl. 3 a
Bßres. Wgg. 3 a

Brownboveri a
G 6uder. Eis.

Burd.Gwks. 3 a

CalmonkAsbö a
Chari. Czro. 3) c

ChfadWeil.2 a
CölnGasukſ3 d

Cont. Wass. d

CrefeldsStr. a
Dangenb. 3

S

en

c C C

e

Ot. Bierbr. 3
Ot.Eisb.B6.2

to1.606 do. 8. 1 2
99 606 D. Kabelw. 3
93.7566 t. Wassrw.2
99.60 t Kaiser G
39 60600
99.89

Dorstf.Gaw 2
Drtm. n. 100
de. u. 14 103

do. 100
köntr. Tiefb.3
kisyhSilesia
Elbrf.Papf. 3klihoeh

Elekt Södw.2
E. Lſeht u. K4
Elektroch. W.

fattdo.

Flasb. Schffb
frist.Rossm.
Golsenk. Bgw

m
o.

Corm. Schft2 d
s. f. ol. Unt.3 4

100. 100 hasp. kisw. 3
109.200 HenekWifb. 5

136.75b Hörd. Brgw. 8
99 25 böse Sthlw.

91.00 b Krupp Ob
do. X u. 12

do. XVl a

do. Xx d
do. XXII u. 15) a
do. XXIVu. 16 a

do. XXV u. 18 a

J U. dU.

83. 300 o. X XVXV v
Pr. Ctr. Bad 90 d

98.106 do. v. 99, o a
do. v.03 u. 12 a

78.900 do. v. 06 u.
95.800 do. v. 07 u. Ia

00.256 MgobBaub. 3
Mannosmr. 552

onnersmkh
do. unk. 06

b. 5

do. uk. 23

do. 3

S

do. Disc.Gas.

NMoréd.

do.
Obsehlkisb

do. Cis.-lad. a
do. Koksw. 9 d
Orast.Kopp a e

dönixß

onden a
n
SehlKloinb. v
Sehuck.&c2z a 4 99.

24 44101.90b6

Siem.El.13 3 d 4
Siem. Glas 3 49
Siem.Halsk3 d 4
SiemSechek3 a 4
Simon Cello 4 98.250
8Stettßrede 5 a 4101.756
Stett. Odrw. S a 4

Stoew. Mhm2 a *4
Tangermd. 3 d
TelephBori 2) a
Thaletisnh2 a *4
Thiederh. G a *4
Thiel Wnekl2 a *4
Uot. d. Linden a 4

Ver.Dmpfz. 5 d
Vkisb.u 86.2 a *4
Westod.kisb2 a 4
do Eisenw. a *4
WesttfDrahts a r4
WstlVrorth 31 d 4
Wilhelmsh. 3) a
Zech. rieb 83 a

Zeitz Msch 3 c
ZellstwWidh.2 a
Zoofog. Gart. a

Lindeger
löwendrOtm

Merzig. Br.
Mös.Logadr.
Odersehles.
Oppelner
Paulshöheo

Reichelbräu
Rostocker

Sehlegel
Schöfferhof
Schwaben b

JSianor
vTuchersehe
Vrosb Artern
Wiehkd. Küpp.
Wiesb. Kron.
Aach. Spino

.toB Mecum.-fab.
Grängesbrg e
Heid. Psch.
Napht GoldA. d

do.

Steauakm.
Vietor. Falls d

berliner böse 19. Na 1910

103.500 Frankf. Henn 9
4101.75B ICermn. Drtm. O

J 5in T
J

m
c e

322
et c

.40b0]Schönebsek

106 Sehött hat.

J O c a

e

S

h

e

S

Tee

ſo. 9staf. Gs

40.00b do. Asph.6
58 00bG do. Gasglühl

i 2560 do. in. Rixd.

62.5060 do. Spiegel
197.75b do. Stoin
138.00h6 do. Tiofb.

91.50b do. Tonröhr.
147.000 do. Waffenf.
117 00b do. Wag. L. A.
143.00b6 do. Wasswk.
81.006 Oinnendahl

73.2566Donnersm.
239.75b Oör. Alehrm.

162 506 Dortm. Vn. C.

129.00B do. VI.-A. O.
108.756 Oresd. Baug.
78.506 do. Gardige

110.00B Döreao Meta
192.0060Dässd. Eish
185.006 do. Kammg.
154.80b do. Masehin.

S.

J

1.2566lLingelSchuh 7

7
93.0006 do. Eis d. abg

141.20B do. do. St. P 7 14 63.5060

134.09b6 L uth. Bschw. 7
113.7566Malmedie O

0 122.650B Stral

c Sturm falzz
S

115.000 do. Baubk. J246.90b do. Porzol

See

S

c n dw

46.00B Egest. sah 1

A.-6. f. Anilinf
do. f.Bauvausf
do. iBärstlnd
do. f. Mat. nd

do. f.Papponf
do. f. Vorkrsw
Adler Cem.kv

Bank- Aktien

k. f. Brauer. i 4
Barm. Bank
do. Kreditbk
Bayr. 8.f. H. u

Berg. Märk.
Br. Hand. Gs.
do. Hypoth. B.

do. Kassenv.
do. Maklerv.
Bras. Bk. f. Dt.
Braunschwb
do. Hano. Kyp
BrslDisk. ab
do. Wechsl.
Chemao. Bnkv.

CrdVNevigee
Otrib. fEisb

Danzig. Pruth
Darmst. Mk.
Dessau. db.
Dt.-Asiat. Bk.
Ot. Ansiodlb.
Deutsehe Bk.

do. Effekt.
do. Hypoth. B.

do. Nation B.
do. Paläst. B.

do. Uabers. B
Oisk.-Komm.
Drosdner k.
do. Bankver.
Elbert. B0kv.
Essen. Ban

do. Kred
Gotha Grokr.
de. Privatbk.

u
anHannov.

Riläesh. 6k
imm. u. Vrk.

Kieler Ban
z Königsb. V. B.

Landdank
Leipt. Crd.A
Lüb. Comm.
Luxemd. lnt

Magdeb.8.V.
Märkischeb.
Mocktb. B. 40
do. hypothBk
Meining. do.
Mitteld. Bodk

do. Krodithb.

do. Privathb.
Mittelrh. Bk.
Mälh. a. R.Bk.
NMat. B. f. Dt.

NMiederdt. Bk.

Nordd. Kred
do. Gruodkr
Oest. Kred. A.
Ofdb8Sp. ulh

Osnabr. Ban
Ostb.f.H.u. G.
Petersb. Dis
do. Int. H. B.
Pfälzischeb.
Potsd. Kr.-B.

Preuss. bar
do. Ctr. Bd. Kr

do. Hyp. A.-b.

do. Leihhaus
do. Pfdbr. B.
Reichsb. Ant.

Rheinßk. abg
do. Krd.Bk.

Rh. Wstfbdkr

do. Oisk.
Rostook. Bk.

Sächs. Ban
do. Bd. Kr.-A.

Russ. B. S

Schaaffh h
Schles. Bkv.
do. Bd. Kr.-A.
8ehwreb Hp
do. lLandb.

Sibir. Holsb.
Siegener 6k.
Södd. Bodkr.

n

Ankrw. gstb
PAnnad. Stog.

Annon. Gusst
Aplerb Bergb
Archimedes.
Arenbrgbgb.

ArnsdorfPap
AsehaffabPp
Aumettfried

neaer&gt. Me75 BalckeMsch.
Baleke, Toll.

v Bamd. Mäait.
Bareelonakl.

Bartz40C0. Sp 1
Zasalt Akt. G. 1
Bau. KaisWSt O
Baul. Soestr.
Bv. Weissens

Bayr. Cellut. 7
do. Hartstein

h J O

S

c n

e d

S

S

do. Ciohor. F.

S

do. dutaspVA

do. NeurkVA.

do. Sped V. kv

do. do. V. A.
120.7500 Tegr.u.ß.
123.2560 Berth. Sehrft
118.700 horee

Beton u. Mon.
Bielet. Mseh.

141000 ging Motaſf123 5000
BirkenwrdvAs 75 Bismarekhtt.

S

101.306

ochum.164.25h 0
S

188.2006 BodBber! O.

do. Korförste
500 do hehbSehA

157.090 her Co.
53

D

S

e J

o. do. V. A.
00b BrownBboveri

Buderus kis.
Buseh opt. l.
Busch Wg.VA
Butzkeo Met.

CSalmon As
Carol. d. Off. 730

Carlshütte

S

S
Cid ſthuoöbsſa

Otsch. Ans. B.) a

Landb. Obl. 3 a

x n J

T

Industrie- Aktien

Königstadt
lLandréWs
Löwnd. H. Se

Münchbrau
Patrenhofer
Pfofforder,
lSetöned s

Berliner 8
Bri.Vnions
Bock, kv. u. n. O

Böhm.Brauh. I
BolleWb. a

Otsech. Bierb.

friedrichsh.
Gebhardt
Germania
Hilsobeig
Kaisordt.

102.750 Choma. Wria
i 750 ſCölnerögu

e rree e

Adler Fahrr.
Adlerhütte
Admiralsg.

do.
A. exanderwk
AlfldGron.Pp
Allgserl Omo
do. lebt. G.
do. Häuserb.
Alsen, Prt. Z.

Aumin.-Ind.
Ammendorf
AmtsgPank

e
alt. Kohl.
do. V.-A.

ernbMaseh

jus u

po. heue

o. Gusssthl.

ED n
2

S D.

O
SS 7

2

resl. Spritf.

r
17.40b Eintrachtbr 1

14.25b0kisg. Velbert 7
368.90bBjkisenw. Nra

98.00b D. Meyerjräc
149.00B kisnw. Siles.

78. 5060

436.75b0 Marie ks. B. 7
106.756 Marienhkotz 4) 6

s

r e
K

r. Tee

S

69.75b do. ArmsStrub 2
109.00b Massen. Bgw 1
143.90b MehWb lind
197.000 do. Sorau
117.250 do. Littau S

e

S

78 75001 do. Papierfb.

220.00hklext. Dresd
I

S
3

419.00b6] do. Liet.-Ges
171.50b do. Ciegoitz

61.80b6] do. Intn. Tür.
78.250 Email rich
77.00b Eogl. Wollw.

100.50b0Erdmsd. Sp.
158.000]0. Erost&Co.

88.000 do. kise
209.756 Essen. Stak
267.5060Faber Bist.

12 306.00b Fag. Eis Mst.
o

1t1.90b Falkens
144.50h6 fein dute-8
114.756 Feldm. Co
114.50bGfelt. Guill.
296.00b Finkeanb Ce

90.750 Flonsb. Sehtf

167. 10boFloether M.
1368.00B Frkf. Chauss

3393.00b Fraust. Zuck.
59129.90b Freundl. k.
8 137.00bofriedrichsh.

D

J

109.00bG en Ach 7
97.506 MerkurWliw. DII
73.400 Mifow. kisn
46. 0006Mix Genest 1

WhS e

194.30b Ahle. Rüning 7150.000 Möhih. brgu. 1
181.3060MüätterGCumm 1

7

n

S

906 o. Nad. u. St. 7

d

J

e
e 23

s

sNiederl. Kohl 410

7

ob ünterhaus.

89.25b0Ventzki M. F

n
J

e

S

S
r

S136. 90b0 debhKönſg

137.90b Geisw. Eigen

J J 777

S

s

C

132.50b (Ohles Tin
123.000 0 b. Eigh.
248.00bBOppeln. Co
142.00b Oreast. Kp.
182.90b 08nab. Kupf.
190.50660tavi Mine

88.00b60ttens. Eisen

143.00bBGildemst. W
7.756016Girmes &00.
1.00bG6ladb. Spino

e 96.00b do. Wolliw.

Borgkveking 7

Seh e

144.00b6Pauksch M.
186.300 do. VI.-A.

97.750 PPeipers &00.
243.00bGPenig. Mseh.

S

132.9d00 Wege à ibo

179.8060) Wrosh. Kmdo. V. A.
116.800 Petrohw. V. A.
121.75boOPfersee Spi
89.00B Phönix Lit. A

72.5006 do. Pr. Art.

140.00bBWestfal. Co

155.0000 Hagen. Guss

149.75b0]Haſſesche M. 408.000 Plauenspitz.

191.25b6PongsSp. W
110.00B IPortaCbreom.

111.750 PPresssp
7.50b0

209.75hBRavensb. Sp.
136.000 ReiaheltcMet.
154.000 Reiss &Mart.
136.50b Rhein Brnk.

S

88
2

c

m J

2s28

S
s

t233 006 Hasperkisen
6 10.50b Hedwigs hött

176.00b Heinrichsh C
231.000 Heldt&froe
233.75b Hemmor Cm.
209.506 Hermannm.

76.25 b ferbrand W.
118. 10b6Hildebrod M.

35.80B HilgersVert.
147.00h6üpert Arm.

65.506 hirsch Kopf.
10.00bGhirschbg Ld.

.00b G HochdahlV. W

I
e Je

28

S S

e zl

u

n O v

sAls

o 83
s

159.60bB Gebr. Ritter
161.75bG]Roſandshött.

85.106 gombeh. hött
488.00b Rosenth. Prr.
173.606 Rositr. Brok.

S

2.25h0Rötgers W.

Cart. Loschu 7
do. do.

Cassolfeds
Charlottenh.
Charl. Wass.

Buckau.

75. 00b0Concordia B.
Coneord. ch.]7

ehe ehe

1o3.806 do. Gussst.

u h r
00o0 Sangerh.

Wo SNber, amnoſen
Sovereigns p. Stüc

NM.Russ. Gofd p. 00k

merikan. Noten

S

J
d

S. .50bGEngl. Banknoten
Franz.Bankn. 100fr.c

à

v O S 9 o Köiteh al 7

vor d

name
den
finde
Gelei
die

Linie
ſamk«

ſtehen

kurz

gang
regel:

ſich a
zerbr
ſchäft

und
wenn
Aen
fra
einer

genar
auch
von d
über
ſelbſt
Auffo
über

oder
Woche

wird
Parla
mäßic
leicht
die ge
hande

frag
Die K
Die
pellat
und l
der
Geiſte
am w
ünfti

beſont

votu
Leider

von A
gemac
„über
dem 9
träge
Reiche

Reichs

ſagt, 1
fällige
Form
aus,
monat
den ko

fäng
Reichs

nur d
erſch
entſpr
Väter
Beken:
haben
nötig,
letztere

es nich

Parlat
Beſtin
gegebe
heit, ſ
druck
macht

es alſe
jeweili
dem

faſſun
iſt.

auch en
ſchlug,
gericht

der F
Artike
dieſelb
lichen
Schein


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 230.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






